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Zum Titelbild
Frühlingsspaziergang 
Schule Sarnen 2025/2026: 
Begegnungen, Zusammenarbeit und 
Kreativität stehen im Mittelpunkt. 
Die Partnerklassen gestalten in 
Zweierteams gemeinsam ein Kapla.

VORWORT

Liebe Sarnerinnen und Sarner

Mit dem Start ins neue Schuljahr beginnt für viele Kinder und Jugend-
liche ein neuer Lebensabschnitt, sei es im Kindergarten, in der Primar-
schule oder in der Oberstufe. Der Übergang in einen neuen Lebens-
abschnitt ist oft mit Freude und Neugier, aber auch mit Unsicherheit 
verbunden. Jede Veränderung bringt neue Menschen, Erwartungen 
und Herausforderungen mit sich. Was für Erwachsene selbstverständ-
lich wirkt, bedeutet für Kinder oft einen grossen Schritt.

Gerade deshalb ist es wichtig, dass wir sie auf diesem Weg gemeinsam 
begleiten. Eltern, Lehrpersonen, Fachpersonen und Behörden ziehen 
am gleichen Strick.

Unsere Schule legt grossen Wert darauf, diese Übergänge sorgfältig 
zu gestalten. Mit den «Wellentagen» erhalten die Schülerinnen und 
Schüler bereits vor Schulbeginn Gelegenheit, ihre neue Umgebung, 
ihre Mitschülerinnen und Mitschüler sowie die Lehrpersonen kennen-
zulernen. Das schafft Vertrauen und Sicherheit.

Unterstützend wirkt auch das altersdurchmischte Lernen. Jüngere  
Kinder profitieren von der Erfahrung der Älteren, während ältere  
Schülerinnen und Schüler Verantwortung übernehmen. Oft helfen sie 
selbstverständlich mit und unterstützen jüngere Kinder beim Einleben.

Ich freue mich immer wieder zu sehen, mit wieviel Engagement sich 
unsere Lehrpersonen und Mitarbeitenden für die Kinder einsetzen.  
Dafür danke ich ihnen herzlich. Ebenso wichtig ist die Zusammenarbeit 
mit den Eltern. Schule gelingt besonders gut, wenn Vertrauen besteht 
und Herausforderungen gemeinsam angegangen werden.

Allen Kindern und Jugendlichen, die jetzt in einen neuen Abschnitt 
starten, wünsche ich einen guten Beginn, viele schöne Begegnungen 
und das Vertrauen, ihren eigenen Weg Schritt für Schritt gehen zu 
dürfen.

Désirée Bazzocco-Bleiker, Gemeinderätin
Vorsteherin Departement Bildung/Kultur/Sport
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Herzlich willkommen im Schuljahr 2026/2027

Wir wünschen allen ein erfreuliches und  
erfolgreiches neues Schuljahr
Besonders willkommen heissen wir alle neuen Schüle-
rinnen, Schüler, Lehrpersonen und Mitarbeitenden der 
Schule Sarnen. Wir wünschen ihnen, dass sie sich an 

unserer Schule gut einleben und von Anfang an sehr 
wohl fühlen. Wir wünschen auch allen anderen Kin-
dern, Jugendlichen und Erwachsenen, die an unserer 
Schule tätig sind, viel Freude und gutes Gelingen im 
neuen Schuljahr.

Schule mit Herz – Sorg ha

Wir sind eine Schule mit Herz, denn ohne Herz geht 
nichts. Das Herz steht für die Beziehungen, die wir an 
unserer Schule leben und pflegen. Und wir alle wissen 
– Beziehungen sind die wichtigste Ressource! Positive 
Beziehungen können uns tragen, stärken und nähren.

Auch im neuen Schuljahr ist die Schule Sarnen ein Ort, 
an dem Gemeinschaft gelebt und das Zusammenleben 
geübt wird. Wir sind davon überzeugt, dass wir uns 
besser entwickeln, wenn sich Menschen freundlich be-

gegnen. Dazu leisten alle Mitarbeitenden der Schule 
Sarnen, Eltern sowie Schülerinnen und Schüler einen 
wichtigen Beitrag.

Das Bild links zeigt über 1’000 Steine, die von unseren 
Schülerinnen und Schülern bemalt wurden. Jeder Stein 
steht für ein Kind. Jedes Kind ist ein Teil einer Gemein-
schaft. Sei es eine Gruppe, Klasse, Stufe oder Schule. 
Eine Gemeinschaft funktioniert nur durch gemeinsame 
Werte und Haltungen. Die Werte und Haltungen, wie 
das Wort Haltung schon sagt, halten UNS zusammen. 
Es ist deshalb äusserst wichtig, dass WIR als Bevöl-
kerung und Schule einen positiven Beitrag für unser 
Netzwerk leisten.

Die Schule bleibt ein Ort, an dem eine Vielfalt von Men-
schen zusammenkommt, um gemeinsam zu lehren und 
zu lernen. Die Volksschule ist ein Abbild der Gesell-
schaft und vermittelt neben Lehrplanzielen auch so-
ziale, kulturelle sowie gesellschaftliche Werte und Nor-
men. Die Volksschule ist oft der erste Ort, an dem sich 
Kinder mit unterschiedlichen sozialen, politischen, kul-
turellen und wirtschaftlichen Hintergründen in einem 
Klassenzimmer begegnen und lernen, miteinander zu 
interagieren. Das ist wesentlich für die soziale Integra-
tion in einer Gruppe und in der Gesellschaft.

Deshalb legen wir als Schule Wert auf die Vermittlung 
von grundlegenden Werten und Normen wie Respekt, 
Toleranz oder soziale Verantwortung. Das demokra-
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tische Denken und die Partizipation wird durch Klas-
senräte und Stufenräte gefördert. Kollaboration wird 
in Gruppenarbeiten, Projektwochen, Exkursionen und 
Schulverlegungen geübt. Dabei werden soziale Fähig-
keiten wie Kommunikation, Konfliktlösung und Team-
arbeit gefördert. Die Kinder und Jugendlichen lernen 
so Verantwortung zu übernehmen und sich in eine Ge-
meinschaft einzubringen.

Wir sind stolz auf unsere Gemeinschaft, ein tragendes 
Netzwerk und starke interne und externe Partner-
schaften. Wir alle – Schulrätinnen, Schulräte, Mit-
arbeitende der Schule Sarnen, Hauswartung, Schüle-
rinnen, Schüler und Eltern – tragen Sorge zu unserer 
Gemeinschaft. Zu dieser Verantwortung gehören Ver-

trauen, Zusammenhalt, Fairness und Solidarität, die 
wir einander schenken. Dadurch tragen wir dazu bei, 
dass sich Schülerinnen und Schüler an unserer Schule 
willkommen fühlen und entfalten können. Aus diesem 
Grund gilt im Schuljahr 2026/2027 das Leitmotto «Sorg 
ha» für unsere Schule. Dieser Wert ist im Leitbild der 
Schule Sarnen abgebildet.

Alle an der Schule Sarnen arbeitenden Personen set-
zen sich auch im neuen Jahr mit ganzem Herzen, gros-
ser Freude und ausserordentlichem Engagement für 
die Bildung ein. Wir freuen uns auf das neue Schuljahr 
und all seine neuen Geschichten, die es schreiben wird.

Cornelia Slattner, Rektorin

Der junge Mensch steht bei uns im Mittelpunkt.
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Leitbild der Schule Sarnen

Auch im kommenden Schuljahr orientieren wir uns 
an unserem Leitbild:

Das Leitbild der Schule Sarnen stellt die Ziele, Haltun-
gen und Werte der Schule Sarnen dar. Es dient als Weg-
weiser für alle an der Schule beteiligten Personen.

Sorg ha
Wir streben ein Schulklima an, in dem sich alle Be-
teiligten gegenseitig respektieren, sich wohl fühlen 
und Eigen- und Mitverantwortung übernehmen. Wir 
machen es zum Thema, sprechen mit unseren Schü-
lerinnen und Schülern darüber, üben und fordern den 
wertschätzenden Umgang täglich im Unterricht und 
auf dem Pausenplatz ein.

Offä sy
Wir pflegen den Austausch mit der Öffentlichkeit. Wir 
laden Eltern zu schulischen Veranstaltungen ein, wie 
«Schule im Gespräch», Fachinputs und Referate und 
gehen bei Elternabenden miteinander ins Gespräch.

Entfaltä la
An unserer Schule entdecken junge Menschen ihre Fä-
higkeiten und Fertigkeiten. Sie lernen Demokratie und 
ihre Anliegen im Klassen-, Stufen- und Schülerinnen- 
und Schülerrat zu vertreten. Mit der «Freien Tätigkeit», 
«ICH-Zeit» oder Projektarbeit können Schülerinnen und 
Schüler ihre Ideen frei umsetzen und in den unterschied-
lichsten Ateliers lernen sie neue Stärken kennen.

Zämäschaffä
Zusammenarbeit stärkt alle Beteiligten, denn Aufgaben 
können auf mehrere Schultern verteilt werden. Des-
halb ist unser Netzwerk sehr wichtig. Der Austausch 
unter den Lehrpersonen findet in Arbeitsgruppen, Un-
terrichtsteams, mit Partnerklassen, an Konferenzen, 
Weiterbildungen und in Fachgruppen statt. Neue und 
bestehende Lehrpersonen werden so in ihrer täglichen 
Arbeit gestärkt.

Umgah midänand
Wir gehen freundlich miteinander um! Das ist unsere 
erste der fünf goldenen Regeln und für uns die wich-
tigste. Respekt gegenüber der Vielfalt an unserer Schule 
ist Grundvoraussetzung für einen offenen und wert-
schätzenden Umgang. Das schafft Vertrauen.

Länkä und leitä
Unsere Schulleitungen leben einen kooperativen Füh-
rungsstil und setzen sich mit Herz für unsere Schule 
und SchulKULTUR ein. Das WIR wird ins Zentrum ge-
stellt. Dadurch können Ideen und Innovationen ge-
meinsam umgesetzt werden.

Lehrä firs läbä
Wir unterrichten nicht nur im Schulzimmer und mit Bü-
chern. Auch die Natur ist eine wichtige Pädagogin. Sei 
es im Waldkindergarten, in den spannenden Waldate-
liers oder im Naturtraining. Wir lernen mit und von der 
Natur. Aber auch mit der Wirtschaft vernetzen wir uns 
und gestalten die Übergänge in die Berufswelt sorg-
sam, indem wir die Kontakte mit Firmen und weiter-
führenden Schulen pflegen.

Meglich machä
Eine Volksschule ist ein Abbild der Gesellschaft. Da ist 
Vielfalt Pflicht und ein grosser Gewinn, denn nur noch 
hier kann der Umgang mit den unterschiedlichsten 
Menschen geübt werden. Dass dabei auch Herausfor-
derungen gemeistert werden dürfen, ist selbsterklä-
rend. Damit dies möglich ist, braucht es die nötigen 
Ressourcen und strategische Unterstützung durch den 
Schulrat.
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Kontakte

Rektorat und Schuladministration
Slattner Cornelia	 Rektorin, Gesamtleitung		
Ettlin Martin	 Prorektor		
Abächerli Daniel	 Administrator		
Emmenegger Michèle	 Administratorin		
Imfeld Katja	 Administratorin
(bis 31.10.2026)		
Küchler Alexandra	 Administratorin		
Schnetzler Julia	 Administratorin
(Nachfolge Imfeld Katja)

von Bergen Andrea	 Administratorin		
Rektorat Schule Sarnen	 Brünigstrasse 162	 041 666 35 05	 schulsekretariat@sarnen.ch
Musikschule Sarnen	 Brünigstrasse 162	 041 666 35 10	 musikschule@sarnen.ch

Schulleitungen/Musikschulleitung
Progin Valérie	 Kindergarten und 	 041 666 35 58	 valerie.progin@schule-sarnen.ch 
	 Unterstufe Sarnen Dorf
Küchler Regula	 Mittelstufe I und II Sarnen Dorf	 041 666 35 38	 regula.kuechler@schule-sarnen.ch
Barmettler Roger	 Integrierte Orientierungsschule	 041 666 35 88	 schulleitung.ios@schule-sarnen.ch 
Thoma Kevin	 Integrierte Orientierungsschule	 041 666 35 88	 schulleitung.ios@schule-sarnen.ch 
Qetaj Shqipe	 Schule Stalden	 077 457 96 14	 shqipe.qetaj@schule-sarnen.ch
Halter Conny	 Schule Kägiswil	 079 606 73 01	 conny.halter@schule-sarnen.ch
Odermatt Simone	 Schule Wilen	 079 858 97 51	 simone.odermatt@schule-sarnen.ch
Ambauen Rolf	 Musikschulleiter	 041 666 35 10	 rolf.ambauen@schule-sarnen.ch
Schneider Karin	 Co-Leitung Musikschule	 041 666 35 10	 karin.schneider@schule-sarnen.ch

Schulrat
Bazzocco Désirée	 Schulratspräsidentin	 041 661 06 61	 desiree.bazzocco@sarnen.ch
Bracale Cleo	 Schulrat	 079 293 90 13	 cleo.bracale@sarnen.ch
Degiacomi Romeo	 Schulrat	 041 660 16 50	 romeo.degiacomi@schule-sarnen.ch
Dell'Amore Angela	 Schulrätin	 041 660 01 48	 angela.dellamore@schule-sarnen.ch
Gwerder Andreas	 Schulrat	 041 660 86 69	 andreas.gwerder@schule-sarnen.ch
von Ah Alfred	 Schulrat	 041 660 15 46	 alfred.vonah@schule-sarnen.ch
Weiss Carola	 Schulrätin	 079 706 67 15 	 carola.weiss@schule-sarnen.ch

Kantonale Beratungsstellen
Berufsberatung	 041 666 63 44
Jugend-, Familien- und Suchtberatung	 041 666 62 56
Logopädischer Dienst	 041 666 62 52
Psychomotorische Therapiestelle	 041 666 63 50
Schulgesundheitsdienst	 041 666 64 70
Schulpsychologischer Dienst	 041 666 62 55

Aktuelle Informationen finden Sie ab dem neuen Schuljahr auf unserer Website 
www.schule-sarnen.ch
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Schulsozialarbeit

Die Schulsozialarbeit...
•	ist eine Beratungsstelle für alle, die mit der Schule zu 

tun haben. Sie ist da für Eltern, Schülerinnen und 
Schüler, Lehrpersonen und Schulleitungen.

•	unterstützt und berät bei schwierigen Themen und 
hilft in herausfordernden Situationen Lösungen zu 
finden.

•	unterliegt der Schweigepflicht.
•	kann direkt im Schulhaus, telefonisch oder per E-Mail 

kontaktiert werden.
•	ist kostenlos.

Für was ist die Schulsozialarbeit zuständig? 
Die Schulsozialarbeit ist zuständig für schulische, per-
sönliche oder familiäre Themen.

Kinder und Jugendliche: Hartnäckige Konflikte, Un-
stimmigkeiten zu Hause, Ausgrenzungen, Umgang mit 
Provokationen, Ängste, Prüfungsstress, Umgang mit 
digitalen Medien, Sucht, ...

Eltern: Erziehungsfragen, Umgang mit Medien, Sorgen 
wegen schlechten Schulleistungen, Zusammenarbeit 
mit Schule oder Lehrpersonen, Aggressionen und 
Verweigerung, Veränderungen in der Pubertät, Schul-
ängste, ...

Lehrpersonen: Auffälliges Verhalten in der Klasse, 
Störungen im Schulunterricht, digitale Medien, Trau-
rigkeit bei Kindern oder Jugendlichen, Klassenklima, 
Mobbing, ...

Zuständigkeiten der Schulsozialarbeit

Meret Kammermann
Zuständigkeit:
Integrierte Orientierungsschule (IOS) Sarnen
Anwesend: Montag, Dienstag und Donnerstag
Büro im Schulhaus Konvikt, Zimmer E.06
meret.kammermann@schule-sarnen.ch
Telefon 079 211 09 95

Domenica Moretti
Zuständigkeit: Sarnen Dorf
Anwesend: Montag, Dienstag, Mittwoch und 
Donnerstag
Büro im Schulhaus Dorf 1, Zimmer E.02
domenica.moretti@schule-sarnen.ch
Telefon 079 211 09 96

André Riebli
Zuständigkeit alle Aussenschulen:  
Stalden, Wilen und Kägiswil
Anwesend: Montagnachmittag, Dienstag,  
Mittwochvormittag und Donnerstag
andre.riebli@schule-sarnen.ch
Telefon 079 741 05 67

Von links: Meret Kammermann, Domenica Moretti, 
André Riebli

Wir streben ein Schulklima an, 
in dem sich alle Beteiligten 
gegenseitig respektieren, sich 
wohl fühlen und Eigen- und  
Mitverantwortung übernehmen.



SCHULE SARNEN

  9

Ferienplan und schulfreie Tage

Schuljahr 2026/2027
Das Schuljahr beginnt am Montag, 17. August 2026.
Der letzte Schultag ist am Freitag, 2. Juli 2027.

Ferien	 Letzter Schultag	 Erster Schultag
Herbstferien	 Do	 24.09.2026	 Mo	 12.10.2026
Weihnachtsferien	 Mi	 23.12.2026	 Do	 07.01.2027
Fasnachtsferien	 Fr	 29.01.2027	 Mo	 15.02.2027
Osterferien	 Do	 25.03.2027	 Mo	 12.04.2027
Sommerferien	 Fr	 02.07.2027	 Mo	 16.08.2027

Schulfreie Tage
Freitag	 25.09.2026	 Bruder Klaus
Montag	 07.12.2026	 unterrichtsfreier Tag
Dienstag	 08.12.2026	 Maria Empfängnis
Donnerstag	 06.05.2027	 Auffahrt
Freitag	 07.05.2027	 Brückentag
Montag	 17.05.2027	 Pfingstmontag
Donnerstag	 27.05.2027	 Fronleichnam
Freitag	 28.05.2027	 Brückentag

Schuljahr 2027/2028
Das Schuljahr beginnt am Montag, 16. August 2027.
Der letzte Schultag ist am Freitag, 7. Juli 2028.

Ferien	 Letzter Schultag	 Erster Schultag
Herbstferien	 Fr	 24.09.2027	 Mo	 11.10.2027
Weihnachtsferien	 Do	 23.12.2027	 Mo	 10.01.2028
Fasnachtsferien	 Fr	 18.02.2028	 Mo	 06.03.2028
Osterferien	 Do	13.04.2028	 Mo	 01.05.2028
Sommerferien	 Fr	 07.07.2028	 Mo	 21.08.2028

Schulfreie Tage 
Montag	 01.11.2027	 Allerheiligen
Mittwoch	 08.12.2027	 Maria Empfängnis
Freitag	 07.01.2028	 unterrichtsfreier Tag
Donnerstag	 25.05.2028	 Auffahrt
Freitag	 26.05.2028	 Brückentag
Montag	 05.06.2028	 Pfingstmontag
Donnerstag	 15.06.2028	 Fronleichnam
Freitag	 16.06.2028	 Brückentag

Bitte beachten! Es gibt an der Schule Sarnen keine Jokertage oder ähnliche frei wählbare Urlaubstage.

Betreuungsangebot

In Wilen, Stalden und Kägiswil wird ausserhalb der Un-
terrichtszeiten eine Betreuung angeboten.

Die Betreuung findet bei ausreichend Anmeldungen 
am Montag-, Dienstag-, Donnerstag- und/oder Frei-
tagnachmittag statt.

Weitere Informationen wie auch die Möglichkeit zur An-
meldung finden Sie auf unserer Website.

www.schule-sarnen.ch
➔ Anmeldungen
➔ Betreuungsangebot

Familien, die in Sarnen Dorf ein Betreuungsangebot  
nutzen möchten, dürfen sich direkt bei der Kindertages-
stätte KITS in Sarnen melden (Telefon 041 666 35 89, 
kits@sarnen.ch).

Wir fördern die Persönlichkeits-
entwicklung jedes Einzelnen. 
Schülerinnen und Schüler lernen 
so zu sich und auch zu ihren 
Mitmenschen und der Umwelt 
Sorge zu tragen.
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Mittagstisch

Die Schule Sarnen bietet in Stalden, Wilen, Kägiswil 
und Sarnen einen Mittagstisch an. Die Anmeldung 
für den Mittagstisch erfolgt mit dem Anmeldefor-
mular auf der Website der Schule.

Die Anmeldung erfolgt immer nur für ein Schuljahr. 
Anmeldungen für das neue Schuljahr müssen also 
in jedem Fall erfolgen, auch wenn die Kinder im 
letzten Schuljahr bereits angemeldet waren.

Kurzfristige Anmeldungen sind – sofern ausreichend 
Platz vorhanden - an allen Mittagstischen möglich und 
werden mit einem Pauschalpreis bar abgerechnet. Be-
achten Sie dazu die jeweiligen Richtlinien der Mittags-
tische.

Gerne stellen wir Ihnen unsere vier Angebote kurz vor:

Mittagstisch Sarnen
Anmeldung möglich für
Grosskindergarten bis 3. IOS
Angebot
In Sarnen werden die Schülerinnen und Schüler in der 
Mensa der Kantonsschule verpflegt. Anschliessend 
werden sie im Schulhaus 2 bei Spiel und Hausaufga-
ben betreut.
Wochentage
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
Preis
Abhängig von der Anzahl angemeldeter Kinder pro 
Familie. Nähere Informationen finden Sie auf unserer 
Website.

Mittagstisch Stalden
Anmeldung möglich für
Grosskindergarten bis 6. Klasse
Angebot
In Stalden werden die Mahlzeiten von unseren Köchin-
nen vor Ort zubereitet.
Wochentage
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
Preis
Subventioniert von der Korporation Schwendi
CHF 4.50/Mahlzeit

Mittagstisch Wilen
Anmeldung möglich für
Kleinkindergarten bis 6. Klasse
Angebot
Die Mahlzeiten werden von der Mensa der Kantons-
schule zubereitet und nach Wilen gebracht.
Wochentage
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
Preis
Subventioniert von der Korporation Schwendi
CHF 8.00/Mahlzeit

Mittagstisch Kägiswil
Anmeldung möglich für
Kleinkindergarten bis 6. Klasse
Angebot
Die Mahlzeiten werden von der Mensa der Kantons-
schule zubereitet und nach Kägiswil gebracht.
Wochentage
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
Preis
Abhängig von der Anzahl angemeldeter Kinder pro 
Familie. Nähere Informationen finden Sie auf unserer 
Website.

Das nächste Info Sarnen erscheint am 15. Oktober 2026.

Anmeldung
➔ www.schule-sarnen.ch
➔ Anmeldungen
➔ Mittagstisch
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Wir waren auf der Baustelle zu Besuch

Im Rahmen des NMG-Unterrichts befassten sich 
die Klassen der Unterstufe in Sarnen Dorf mit dem 
Themenfeld Bauen und Baustelle. Und da wir eine 
Baustelle in direkter Nachbarschaft haben, liessen 
wir es uns nicht nehmen, diese zu besuchen.

Der Bauleiter Remo Treccape empfing jede Klasse mit 
vielen spannenden Informationen auf der Baustelle. Zu-
nächst durften wir sein imposantes Planungstool – einen 
riesigen Kalender, der sich über mehrere Jahre erstreckt 
und alle relevanten Bauschritte enthält – und eine Visua-
lisierung der geplanten Gebäude bestaunen. Dann folgte 
die Führung: Im Erdgeschoss des neuen Mehrzweckge-
bäudes tappten wir im Taschenlampenschein (weil der 
Strom gerade ausgefallen war) durch stehendes Wasser 
und lauschten Herrn Treccapes Erklärungen. Besonders 
beeindruckend fanden die Schülerinnen und Schüler 
den Verbindungstunnel zum Gemeindehaus, die vielen 
Notizen und Farbmarkierungen an den Wänden und die 
beeindruckend dünnen Stabilisierungsplatten in den 
Decken. Im ersten Stock des Gemeindehauses sahen 
wir, wie eine Treppe am Entstehen ist und waren über-
rascht, wie viel Arbeitsmaterial und Abfall herumlag. 
Beeindruckend waren die Baumstämme, die vorüberge-

hend zur Stabilisation der Decke angebracht wurden. 
In der Tiefgarage durften die Schülerinnen und Schüler 
den untersten Teil des Krans in Augenschein nehmen, 
der aus Platzgründen und logistischen Gründen an die-
ser Stelle platziert wurde. Zum Schluss durften die Kin-
der im Schein von Taschenlampen eine Betonmauer mit 
Kreide verschönern. Vielen Dank für die spannenden 
Einblicke auf und rund um die Baustelle.

Mirjam Küchler, Fachlehrperson Unterstufe Dorf
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Mit Herz ins neue Schuljahr

Während sich das Schuljahr 2025/2026 langsam 
dem Ende zuneigt, richtet sich der Blick an der 
Schule Sarnen bereits auf das kommende Schuljahr. 
Für viele Kinder wird dieses am Wellentag erstmals 
konkret: Sie lernen ihre neue Klasse, Lerngruppe 
und ihre zukünftige Lehrperson kennen, erste Be-
ziehungen entstehen und die Vorfreude wächst.

Nicht nur die Kinder bereiten sich auf das neue Schul-
jahr vor. Auch hinter den Kulissen wird geplant, organi-
siert und vorbereitet, damit der Start gelingt.

Doch was beschäftigt Kinder und Mitarbeitende der 
Schule Sarnen bereits jetzt? Worauf freuen sie sich am 
meisten? Welche Wünsche begleiten sie ins neue Schul-
jahr? Diesen Fragen gingen die rasenden Reporterinnen 
Malin, Luisa, Hannah und Mina aus der 5. Klasse Sarnen 
Dorf nach.

Dabei stellten sie schnell fest, dass Kinder und Mit-
arbeitende der Schule Sarnen oft dieselben Werte und 
Wünsche für ein gelungenes Schuljahr haben. Was viele 
Mitarbeitende dabei antreibt, bringt Caroline Stalder, 
schulische Heilpädagogin (SHP), treffend auf den Punkt:
«Die Schülerinnen und Schüler sind das Herzstück 
unseres Berufs.»

Gut vorbereitet ins neue Schuljahr
Die Antworten zeigen, dass eine gute Vorbereitung 
viele Gesichter hat. Unterrichtsmaterialien werden be-
reitgestellt, Klassen organisiert, Absprachen getroffen 
und neue Ideen entwickelt.

Caroline Stalder, SHP, betont, wie wichtig ihr eine gute 
Vorbereitung ist:
«So habe ich anfangs Schuljahr Zeit, mich voll und 
ganz auf die (neuen) Schülerinnen und Schüler zu 
konzentrieren. Das ist mir wichtig, weil ich eine gute 
Beziehung zu ihnen herstellen und sie gut kennen-
lernen möchte.»

Ramona Stalder bereitet sich ebenfalls auf die neuen 
Schülerinnen und Schüler vor:
«Ich plane Spiele für den Klassenzusammenhalt 
und richte das Schulzimmer zum Wohlfühlen ein.»

Lukas Sprenger, Lehrperson, beschreibt seine Vorbe-
reitung so:
«Dass die Themen einen Lebensweltbezug haben 
und ich fachlich gut Bescheid weiss.»

Auch im Sekretariat laufen bereits zahlreiche Vorberei-
tungen. Unter anderem werden Busabonnemente, Lehr-
mittelbestellungen und Verträge für neue Mitarbeitende 
organisiert.

Damit die Schule zum Schulstart bereit ist, gibt es auch 
für Hauswart Zyno Mylonas einiges zu tun:
«Vieles von unserer Arbeit sieht man erst, wenn es 
nicht gemacht wäre.»

Was sollen die Kinder am ersten Schultag spüren?
Bei dieser Frage waren sich viele Befragte einig. Die 
Kinder sollen sich willkommen, sicher und als Teil ei-
ner Gemeinschaft fühlen. Respekt, Zugehörigkeit und 
Wohlbefinden wurden immer wieder genannt.

Ramona Stalder betont den Gemeinschaftsgedanken:
«Jeder wird hier akzeptiert. Wir sind ein Team.»

Auch Catherine Wipfli, ebenfalls Lehrperson, ist wich-
tig, dass die Kinder von Anfang an spüren, dass sie 
dazugehören:
«Die Kinder sollen sich wohlfühlen, willkommen sein 
und Teil einer Gemeinschaft werden.»

Regula Küchler, Schulleiterin Zyklus 2, bringt ihre Vision 
von Schule auf den Punkt:
«Ich wünsche mir eine Schule, in der die Kinder gerne 
kommen, gerne lernen, wenig Stress haben und viel 
lernen.»
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Worauf freuen sich Kinder und Mitarbeitende?
Die Vorfreude auf das kommende Schuljahr war in bei-
nahe allen Antworten spürbar. Sowohl Kinder als auch 
Mitarbeitende freuen sich auf neue Begegnungen, ge-
meinsame Erlebnisse und eine gute Gemeinschaft.

Fabio Rondinelli, SHP, freut sich auf:
«Viele coole, lustige, erfolgreiche Momente und Dis-
kussionen mit den Kids.»

Ganz ähnlich beschreibt es Schülerin Selina aus der 
Lerngruppe Grün:
«Auf die neuen 5. Klässler und den Schulausflug.»

Auch Catherine Wipfli blickt gespannt auf das neue 
Schuljahr:
«Ich freue mich auf viele gemeinsame Erlebnisse 
und darauf, die Kinder auf ihrem Weg begleiten zu 
dürfen.»

Die Vorfreude von Schülerin Liya, Lerngruppe Blau, be-
zieht sich auf:
«Auf die Klassengemeinschaft und darauf, Neues 
auszuprobieren.»

Cornelia Slattner, Rektorin der Schule Sarnen, freut 
sich besonders auf:
«Auf viele schöne Erlebnisse mit Schülerinnen und 
Schülern sowie die Zusammenarbeit mit allen Be-
teiligten.»

Auch bei der Frage, was zu einem gelungenen Schul-
jahr beiträgt, waren sich viele Kinder erstaunlich einig. 
Freundschaften, Unterstützung und ein gutes Mitein-
ander wurden besonders häufig genannt.

«Dass ich neben jemandem sitze, den ich kenne.»
Noel, Lerngruppe Grün MS II

«Nette Lehrpersonen und Freunde, denen ich ver-
trauen kann.»
Harerta und Elena, Lerngruppe Gelb MS II

«Ein guter Platz und eine gute Lernatmosphäre.»
Aron, Lerngruppe Blau MS II

«Wenn die Lehrpersonen helfen.»
Roy, Lerngruppe Gelb MS II

Welche Werte und Wünsche haben  
alle gemeinsam?
Bei ihren Interviews stellten die Reporterinnen schnell 
fest, dass Kinder und Mitarbeitende der Schule Sar-
nen oft dieselben Wünsche für ein gelungenes Schul-
jahr haben. Gemeinschaft, Freundschaften, Respekt, 
Vertrauen, Sicherheit und Freude am Lernen wurden 
immer wieder genannt.

Die gewählten Worte mögen unterschiedlich sein – die 
Gedanken dahinter sind oft dieselben: Alle wünschen 
sich eine Schule, in der man sich wohlfühlt, gerne lernt 
und gemeinsam wachsen kann.

Genau darin zeigt sich, was das Motto der Schule Sar-
nen ausmacht: Schule mit Herz!

Viele unterschiedliche Menschen. 
Viele unterschiedliche Aufgaben. 
Einen gemeinsamen Fokus: die Kinder.

Franziska Gebert, Klassenlehrperson MS II

Schule und Erziehungsberechtigte 
arbeiten zusammen und tragen 
gemeinsam dazu bei, dass ver-
schiedene Meinungen und Arbeits-
weisen respektiert werden,  
damit Freiräume für eine vielfältige 
Schule geschaffen werden.

Unsere Schule fördert  
Verantwortungsbewusstsein,  
Toleranz und Offenheit.
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Perlen aus dem Schulalltag: Zufall? – Wir glauben nicht…

In der nächsten Perle aus dem Schulalltag steht 
der Zufall im Mittelpunkt. Im Rahmen des Mathe-
matikunterrichts befasst sich die MS II in Wilen mit 
diesem Thema. Dabei gilt es herauszufinden, ob 
der Zufall berechnet werden kann.

«Oh, cool, Zufall, das ist sicher ein ganz einfaches 
Thema.» war eine der ersten Aussagen, als die Lernen-
den die Kompetenzen und den Matheplan erhalten ha-
ben. Doch schon ein erster genauer Blick auf die Kom-
petenzen macht ersichtlich, dass auch beim Thema 
Zufall Rechnungen gelöst werden können. So müssen 
Wahrscheinlichkeiten bestimmt, Anzahlen von Kombi-
nationen herausgefunden und Zufallsexperimente aus-
gezählt werden.

Nach dem ersten Schock folgte ein spielerischer Ein-
stieg mit einem «Wetten, dass...». In kleinen Gruppen 
wurden Wetteinsätze auf verschiedene Wahrschein-

lichkeiten gelegt, Zifferkarten aufgedeckt und dann 
die Wetteinsätze eingezogen oder auch abgezogen. 
Schnell bemerkten einige Schülerinnen und Schüler, 
dass mit den Ziffern 1, 2 und 3 keine Zahl aus der 5er-
Reihe machbar ist, während andere Lernende alles 
riskierten und immer auf verschiedene Kombinationen 
setzten. Nach dem teilweise erfolgreichen, aber auch 
lehrreichen Spiel, kamen die Legos des Kindergartens 
zum Einsatz. Die Schülerinnen und Schüler mussten 
alle möglichen Kombinationen von 3er- oder 4er-Türme 
mit drei bis fünf verschiedenen Farben bauen. Nun ging 
es daran, die praktische Handlung ins Mathematikheft 
zu übertragen und an anderen Aufgaben zu arbeiten.

Die fünfte Klasse schaute sich in einem nächsten 
Schritt die Wahrscheinlichkeit beim Ziehen von Zah-
len von 1 bis 16 an. Was ist dabei wahrscheinlicher, 
dass ich eine gerade oder eine ungerade Zahl ziehe? 
Schon war die Klasse mitten in einer Diskussion über 

14 
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die Wahrscheinlichkeiten, die dann mit Brüchen aufge-
löst werden konnten. Die sechste Klasse beschäftigte 
sich mit Zufallsexperimenten mit den Ziffern 0 bis 9. 
Durch das Ziehen der Ziffernkarten wurden Beispiele 
zu unterschiedlichen Wahrscheinlichkeiten gesammelt 
und schliesslich in Prozent angegeben.

Am Ende bereiteten sich alle mit ihrem Plan und diver-
sen Aufgaben auf die Lernkontrolle vor. So wurden un-
terschiedliche Möglichkeiten beim Einparkieren aufge-
zeichnet oder Würfelprodukte ausgezählt und als Bruch 
angegeben. Einige Schülerinnen und Schüler fragten 
sich auch, wie viele mögliche Outfits kriege ich mit drei 
Hosen, drei Oberteilen und drei Paar Schuhen? Am Ende 
bleibt nur noch die Frage: Wird die Note auf der Lern-
kontrolle zufällig gewürfelt oder nicht?

Bettina Meyer, 
Klassenlehrperson Mittelstufe II, Wilen
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MUSIKSCHULE SARNEN

Dienstjubiläen

Im vergangenen Schuljahr konnten wir aus unseren 
Reihen folgende Dienstjubiläen feiern:

35 Dienstjahre
•	Christinat Lukas, Horn/Alphorn
•	Kiser Norbert, Trompete/Regionale Jungmusik
•	Surek Hans Patrick, Schlagzeug/Perkussion

20 Dienstjahre
•	Kuster Joël, Gitarre
•	Minder Rahel, Fagott

15 Dienstjahre
•	Anderhalden Markus, Klavier
•	Estermann Doris,  

Violine Suzuki/Streicherensemble 2

Wir gratulieren ganz herzlich zum Dienstjubiläum und 
danken für die Arbeit und den Einsatz für die Musik-
schule. Wir freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit.

Mutationen bei den Lehrpersonen

Neues Kapitel beim regionalen 
Jugendblasorchester
Seit zwei Jahren besteht im Sarneraatal das Regionale 
Jugendblasorchester, das die Musikschulen gemein-
sam führen. Nun steht ein Wechsel in der Leitung an: 
Nach sechs Jahren engagierter Tätigkeit stellt sich un-
ser Dirigent Nobert Kiser einer neuen beruflichen Her-
ausforderung. Mit grossem Einsatz und musikalischem 
Können hat er das Orchester über diese Zeit hinweg 
geprägt und das Regionale Jugendblasorchester auf-
gebaut. Für diese wertvolle Arbeit danken wir Norbert 
Kiser herzlich und wünschen ihm für seinen weiteren 
Weg alles Gute.

Gleichzeitig freuen wir uns sehr, eine passende Nach-
folge gefunden zu haben: Coen Hakeboom übernimmt 
als engagierter und motivierter Dirigent die musikali-
sche Leitung. Herr Hakeboom ist seit einigen Jahren in 
Kerns an der Musikschule als Klavierlehrperson tätig 

und bringt ein breites musikalisches Wissen mit. Zu-
sätzlich zu seinem Masterabschluss in Klavier verfügt 
er über einen Master of Arts in Blasmusikdirektion. Mit 
seiner Begeisterung für die Blasmusik und der Freude 
an der Arbeit mit Jugendlichen blickt Coen Hakeboom 
gespannt auf seine neue Aufgabe.

Wir freuen uns, Coen Hakeboom im Regionalen Jugend-
blasorchester begrüssen zu dürfen und sind auf viele 
klangvolle Projekte gespannt.

Wechsel bei den Schwyzerörgeli-Lehrpersonen
Nach sechsjähriger Unterrichtstätigkeit mit dem Schwy-
zerörgeli orientiert sich Ursula Rohrer neu und verlässt 
die Musikschule Sarnen per Ende Schuljahr. In dieser 
Zeit konnte sie viele Schülerinnen und Schüler begleiten 
und an zahlreichen Konzerten auftreten. Sie war Mit
initiantin des Knöpflertags und half auch im Organisa-
tionsteam der Stubete mit. Für ihre Zukunft wünschen 
wir Ursula Rohrer alles Gute und danken ihr für ihre 
wertvolle Arbeit an der Musikschule Sarnen.

Zeitgleich darf unsere zweite Lehrperson Peter Berch-
told in den wohlverdienten Ruhestand. Der «Kantons
örgeler» unterrichtete die letzten knapp fünf Jahre 
einen Teil der zahlreichen Schwyzerörgelischülerinnen 
und -schüler. Wir danken Peter Berchtold herzlich für 
seine engagierte Arbeit an der Musikschule Sarnen 
und wünschen ihm weiterhin viele schöne musikali-
sche Momente und Auftritte.

Einer dieser Auftritte steht übrigens bereits fest: Am 
19. August 2026 ab 19.00 Uhr findet auf dem Dorfplatz 
in Sachseln «Glaserpeter’s Örgeliabend» statt (öffent-
lich), bei dem viele seiner ehemaligen Schülerinnen 
und Schüler aus dem Sarneraatal noch einmal gemein-
sam mit ihm musizieren. 

Als Nachfolge der beiden Lehrpersonen konnte Marvin 
Näpflin aus Ennetbürgen gewonnen werden. Herr Näpf-
lin studiert aktuell an der Hochschule Luzern – Volksmu-
sik. Wir freuen uns, mit ihm einen motivierten Musiker 
und Lehrer gefunden zu haben.

Weitere personellen Wechsel
Neu im Team der Musikschule begrüssen wir Fiona 
Busse-Grawitz. Aufgewachsen in Sarnen, konnte Fiona 
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Busse-Grawitz im Sommer 2026 ihren Abschluss Mas-
ter of Arts in Vokalpädagogik entgegennehmen. Sie 
wird unsere beiden bisherigen Lehrpersonen unter-
stützen. Herzlich Willkommen!

Wir freuen uns sehr auf die kreative Zusammenarbeit!

Weitere Informationen sind auf unserer Homepage 
www.musikschulesarnen.ch zu finden.

11. Streicherweekend Obwalden 2026

Vom 29. bis 31. Mai 2026 fand das gemeinsame Strei-
cherweekend des Jugendorchesters und des Ensembles 
Vivace in der Musikschule Sarnen statt. Rund 30 Kinder 
und Jugendliche aus allen Musikschulen des Kantons 
Obwalden, die Freude an der Musik haben, verbrach-
ten gemeinsam ein abwechslungsreiches Wochenende.

Während drei Tagen wurde intensiv geprobt. Insgesamt 
investierten die jungen Musikerinnen und Musiker rund 
zehn Stunden in die Vorbereitung der Konzertstücke. 
Dabei entstanden nicht nur schöne Klänge, sondern 
auch neue Freundschaften unter Gleichgesinnten.

Der Höhepunkt des Weekends war das Abschlusskon-
zert am Sonntag um 16.00 Uhr in der Aula Cher. Die Teil-
nehmenden präsentierten stolz die erarbeiteten Stücke 
und wurden vom zahlreichen Publikum mit herzlichem 
Applaus belohnt. Anschliessend liess man das Wochen-
ende bei einem gemütlichen Apéro ausklingen.

Ein besonderer Dank gilt den Streicherlehrpersonen 
und den Leiterinnen Doris Estermann und Sara Käser, 
die das Weekend mit viel Engagement begleitet haben.
Das Streicherweekend zeigte einmal mehr, wie Musik 
Menschen verbindet, Freude schenkt und Gemein-
schaft schafft. Ganz nach dem Motto: «Wo Worte en-
den, beginnt die Musik.»

Mylène Infanger, Kerns

Weekend
Musikschulen Obwalden

StreicherWeekend
Musikschulen Obwalden

Streicher

Das Jugendorchester und das Ensemble Vivace am Streicherweekend
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Vergangene Anlässe

Sommerkonzert der Chöre
Die Voice Kids, der Kinderchor, Popchor 1 und Popchor 2 
luden am 25. Juni 2026 in der Aula des Kollegis zum 
Sommerkonzert der Chöre. Begleitet von einer Ad-hoc 
Band sangen die Chöre einzeln oder auch gemeinsam 
passend zum Hitzetag diverse Sommer-Lieder. Mit 
Tanz- und Rhythmuseinlagen sowie szenischen Dar-
stellungen verliehen die Kinder und Jugendlichen den 
Liedern zusätzliche Lebendigkeit. Das zahlreich er-
schienene Publikum honorierte die Beiträge mit gros-
sem Applaus. Die Abendsonne, die zahlreichen Sänge-
rinnen und Sänger sowie die voll besetzte Aula liessen 
die Temperaturen spürbar steigen. Entsprechend gross 
war die Freude auf ein Glacé oder ein kühles Getränk 
nach dem Konzert.

Klavierhaufen Sarnen sorgt für Klanggewitter
Mitten in der Hitzewelle, die auch Sarnen zum Ab-
schluss des Schuljahres fest im Griff hatte, sorgte der 
grosse Klavierhaufen am 28. Juni 2026 zumindest ge-
fühlt für etwas Abkühlung. Die Klavierklasse von Flo-
rian Meier liess mithilfe von 2,5 Tonnen Klavieren und 
Flügeln prasselnde Regenschauer, erschütternde Blitz-
einschläge, furchterregendes Donnergrollen und mit-
reissenden Hard Rock über das begeisterte Publikum 
hinwegziehen.

Unterstützt durch zwei Gesangssolistinnen entstan-
den in der Ruhe nach dem Sturm ebenso berührende 
wie intime musikalische Momente, bevor mittels aus-

geklügelter Spieltechniken plötzlich ein Rudel Wölfe 
aus den Konzertflügeln hervorzupirschen schien und 
den Zuhörenden mit dem Anbruch der musikalischen 
Geisterstunde kalte Schauer über den Rücken laufen 
liess. Nach Erklingen des zwölften Glockenschlags hol-
ten die Sarner «Weather Girls» im grossen Finale noch-
mals alles an Klang, Intensität und Spielfreude aus den 
über 2000 Klaviersaiten heraus.

So entstand nach intensiver Übe- und Probezeit so-
wohl für die Musikerinnen als auch das Publikum ein 
einzigartiges Konzerterlebnis, welches so wohl nur an 
der Musikschule Sarnen zu erleben ist.
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Zusammenschluss der Musikschulen Sarnen 
und Sachseln wird geprüft

Die Einwohnergemeinde Sarnen befasst sich mit der 
Weiterentwicklung des Musikschulangebots im Sar-
neraatal. Aufgrund struktureller Herausforderungen, 
insbesondere im Bereich der Ensembles, wurden ge-
meinsam mit der Musikschulleitung sowie Vertretun-
gen beider Gemeinden vertiefte Abklärungen vorge-
nommen und ein Grundlagenpapier erarbeitet.

Die bisherigen Analysen zeigen, dass ein Zusammen-
schluss der Musikschulen Sarnen und Sachseln eine 
nachhaltige Lösung darstellen könnte. Derzeit stossen 
gewisse Strukturen zunehmend an ihre Grenzen, etwa 
bei der Organisation, der Angebotsvielfalt und der Ge-
winnung qualifizierter Lehrpersonen. Für Schülerinnen 
und Schüler könnte das musikalische Angebot erwei-
tert werden. Zudem würde ein Zusammenschluss er-
möglichen, Synergien in Leitung und Administration 
zu nutzen sowie die Attraktivität für Lehrpersonen 
zu erhöhen. Wichtig ist, dass die lokalen Unterrichts-
standorte in jedem Fall erhalten bleiben sollen, damit 
der Zugang zur Musikschule insbesondere für jüngere 
Kinder weiterhin gewährleistet ist.

Im Rahmen der Abklärungen wurden auch alternative 
Kooperationsformen geprüft. Diese erweisen sich je-
doch tendenziell als weniger nachhaltig, da sie mit hö-
herem Koordinationsaufwand verbunden sind und eine 
geringere Planungssicherheit bieten. Ob ein Zusammen-
schluss tatsächlich die geeignetste Lösung darstellt, ist 
Gegenstand der laufenden Prüfung.

Ein Zusammenschluss würde eine tragfähige institu-
tionelle Grundlage schaffen, die es weiteren Musik-
schulen im Sarneraatal erlaubt, sich zu einem späteren 
Zeitpunkt mit einem überschaubaren Aufwand anzu-
schliessen. Damit könnte die Voraussetzung für eine 
schrittweise regionale Weiterentwicklung der Musik-
schulstruktur geschaffen werden.

Der Einwohnergemeinderat Sarnen hat die Weiterprü-
fung eines Zusammenschlusses als strategisches Ziel 
definiert und das Departement Bildung mit der vertief-
ten Ausarbeitung beauftragt. Ein Entscheid über das 
weitere Vorgehen steht noch aus. Eine allfällige Umset-
zung würde frühestens auf das Schuljahr 2027/2028 
in Betracht gezogen.

F E U E R + P L AT T E N WE L LN E S SD E S I G N

Sarnen ∙ Stans ∙ Luzern
Tel. 041 660 45 22
www.dilliersarnen.ch

InfoSarnen-145x50mm.indd   3InfoSarnen-145x50mm.indd   3 05.02.26   13:3905.02.26   13:39



EINWOHNERGEMEINDE SARNEN

20 

Personelles

Neue Mitarbeitende

Svetlana Molochnikova, wohnhaft in 
Kägiswil, hat per 17. Juni 2026 ihre Stelle 
als Fachperson Reinigung im Schulhaus 
Stalden angetreten. Ihr Pensum beträgt 
rund 20 Prozent.

Karin Kunz, wohnhaft in Kriens, hat per 
1. August 2026 ihre Stelle als Fachper-
son Altersarbeit angetreten. Ihr Pensum 
beträgt 60 Prozent.

Alessia Spada, wohnhaft in Alpnach 
Dorf, hat per 1. August 2026 ihre Stelle 
als pädagogische Fachperson in Ausbil-
dung im KITS angetreten. Ihr Pensum 
beträgt 100 Prozent.

Iven Lussi, wohnhaft in Stans, hat per 
1. August 2026 seine Lehrstelle als 
Fachmann Betriebsunterhalt Fachrich-
tung Werkdienst angetreten. 
	  

Drin Bajrami, wohnhaft in Stans, hat 
per 1. August 2026 seine Lehrstelle als 
Fachmann Betriebsunterhalt Fachrich-
tung Hausdienst angetreten. 

Aurella Zikolli, wohnhaft in Giswil, hat 
per 1. August 2026 ihre Lehrstelle als 
Kauffrau Öffentliche Verwaltung ange-
treten. 

Kevin Thoma, wohnhaft in Beckenried, 
hat per 1. August 2026 seine Stelle 
als Co-Schulleiter Integrierte Orientie-
rungsschule angetreten. Sein Pensum 
beträgt 52 Prozent. 

Karin Schneider, wohnhaft in Hergis-
wil, hat per 1. August 2026 ihre Stelle 
als Stv. Musikschulleiterin angetreten. 
Ihr Pensum beträgt 20 Prozent.	  

Wir wünschen den Mitarbeitenden viel Freude und 
Erfolg am neuen Arbeitsplatz und freuen uns auf die 
Zusammenarbeit.

Auf der Plattform Crossiety, in der Gruppe «In-
formationen aus dem Gemeindehaus Sarnen», er-
halten Sie laufend Neuigkeiten zu:

• Einwohnergemeindeversammlungen
• Wahl- und Abstimmungstagen
• Projekten der Gemeinde
• Tagesaktualitäten

Digitaler Dorfplatz Sarnen
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Bestandenes Qualifikationsverfahren: Wir sind stolz auf euch!

Von links: Livio Wallimann, Unterhaltspraktiker EBA, Melina Rohrer, Kauffrau EFZ

Herzliche Gratulation zum 
bestandenen Qualifikations-
verfahren, Melina und Livio

Geschäftsleitung, 
Einwohnergemeinderat 
und alle Mitarbeitenden

25 Jahre im Dienst der Gemeinde Sarnen 

Seit 25 Jahren steht unser Gemeindeweibel Peter 
Spichtig im Dienst der Einwohnergemeinde Sarnen und 
erfüllt seine vielfältigen Aufgaben mit viel Engagement 
und grosser Zuverlässigkeit.

Als Gemeindeweibel ist Peter Spichtig eine wichtige An-
sprechperson für die Behörden und die Bevölkerung. 
Sein langjähriger Einsatz wird sehr geschätzt.

Ein Vierteljahrhundert im Dienst der Einwohnerge-
meinde Sarnen ist keine Selbstverständlichkeit. Die-
ses besondere Jubiläum ist ein schöner Anlass, auf 
seine wertvolle Arbeit zurückzublicken und ihm unse-
ren herzlichen Dank auszusprechen.

Im Namen des Einwohnergemeinderates gratulieren wir 
Peter Spichtig herzlich zu seinem 25-jährigen Dienstju-
biläum. Wir danken ihm für seinen langjährigen Einsatz 
und wünschen ihm für die Zukunft alles Gute.

Von links: Gemeindepräsident Jürg Berlinger, 
Gemeindeweibel Peter Spichtig, 
Gemeindeschreiberin Amela Citakovic
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Sarnen wird zum Begegnungsort
Vom 6. bis 23. August lädt die bunte Veranstaltungsreihe wieder zum Mit-
machen, Geniessen und Begegnen ein. Mit Musik, Bewegung, Spiel oder 
Geschichten. Das ganze Programm gibt’s unter: miermachidplatz.ch

Freitag, 14. August
Jubiläums-Sommerevent Reisebüro 
Feriezyt
Fernweh stillen seit 20 Jahren, 16 Uhr

Samstag, 15. August
Eine Einladung ans ganze Dorf
Mitreden, wie Sarnen morgen aussehen 
soll, 10 Uhr
Die sechs Retriever Rassen
Hunde stellen sich vor, 13.30 Uhr
Auf die Freundschaft
Walden Drinks, Musik und Leckerbissen 
von Breitmaul, 18 Uhr
Konzert «Pluto was a planet»
Drink in der Hand, Sommer im Ohr, 19.30 Uhr

Sonntag, 16. August
Generationentag
Musik, Begegnung und Bewegung  
für Alle, 11 Uhr
Sommerkonzert zum Ferienabschluss
Musikgesellschaft Sonnenberg/Schwendi &  
Tambouren Obwalden spielen auf, 18 Uhr

Montag, 17. August
Tänze dieser Welt
Leicht, beschwingt, zum Mittanzen für 
alle, 18 Uhr

Dienstag, 18. August
Foodsave-Bankett
Ein feines Znacht aus geretteten  
Lebensmitteln, 18 Uhr

Mittwoch, 19. August
Solarleuchte selbst bauen
mit Anmeldung auf miermachidplatz.ch, 
13.30 Uhr
Melodien aus der Heimat und aller Welt
Obwaldner Neunermusik, 18 Uhr

Donnerstag, 20. August
Buchstart
Geschichtenstunde für Kleinkinder, 10 Uhr
Lälli Liit und Läbä
Gemütlicher Abend mit der Zunft, 18 Uhr

Freitag, 21. August
Velo-Kino
Ohne Power in den Beinen, kein Film! 19 Uhr

Samstag, 22. August
Voci sorelle 
Mael Lange & Liv Lange Rohrer mit  
Gesang & Gitarre, 10 Uhr
Barfestival mit Openair Disco
Schwinge das Tanzbein unter freiem 
Himmel, 14 Uhr

Sonntag, 23. August
Kinderflohmarkt
Spielsachen weitergeben statt  
wegwerfen, 13.30 Uhr
Sommerkonzert Chöre Musikschule
VoiceKids, Kinderchor & Popchor,  
17.30 Uhr
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Sanierung der Endlosenstrasse  
in Wilen: Rutschgefährdeter  
Abschnitt wird stabilisiert

Die Endlosenstrasse in Wilen wird im Bereich Büel um-
fassend saniert. Grund dafür sind starke Verformun-
gen und Risse im Strassenbelag, die auf eine instabile 
Böschung hindeuten. Ohne Gegenmassnahmen droht 
der betroffene Strassenabschnitt abzurutschen.

Zur Sicherung der Strasse werden spezielle Böschungs-
körbe eingebaut, welche den Hang stabilisieren. Gleich-

zeitig entsteht eine neue Entwässerungsleitung, um das 
anfallende Wasser gezielt abzuleiten und die Stabili-
tät des Untergrunds langfristig zu verbessern. Im An-
schluss wird der beschädigte Strassenbelag vollständig 
erneuert.

Die Arbeiten für die Sanierung der Rutschung im Be-
reich Büel an der Endlosenstrasse wurden an die Albert 
Bucher AG aus Kägiswil vergeben. Mit der Umsetzung 
der Massnahmen soll die Verkehrssicherheit gewähr-
leistet und die Strasse nachhaltig gesichert werden.

Aus dem Einwohnergemeinderat

Einwohnergemeinde Sarnen            Rütistrasse 8            6060 Sarnen            www.sarnen.ch

Die Einwohnergemeinde Sarnen sucht für die Schulliegenschaften Kägiswil 
per 1. Januar 2027 oder nach Vereinbarung Sie als

In dieser abwechslungsreichen Funktion (100 %-Pensum) sind Sie verant-
wortlich für den Betrieb, die Reinigung sowie den technischen Unterhalt 
der Schulanlage Kägiswil und des Mehrzweckgebäudes Kägiswil. Dabei 
werden Sie von einem erfahrenen Reinigungsteam unterstützt.

Weitere Informationen zu dieser Stelle finden Sie auf unserer Karriereseite: 
www.sarnen.ch/jobs

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Auskunft erteilt Ihnen gerne Manuel Reinhard 
Leiter Betrieb und Unterhalt Liegenschaften
Telefon 041 666 57 19

Fachmann / Fachfrau Betriebsunterhalt Hausdienst oder
Handwerker/in mit Freude an Reinigung und Unterhalt 
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19.09.26
+BOGS TRAIL+
…für KLEIN und GROSS

von 9 bis 16 Uhr 
AULA CHER, SARNEN

ENTDECKE deine 
BERUFSWELT!

zur Webseite

BÖGSLi: «Mami, ich möchte später gerne mit Kindern arbeiten. Welcher Beruf passt zu mir?»

MRS. BOGS: «Jaaa, also...

 Da gibt‘s viele Möglichkeiten...»

 

 

Erlebe und erkunde
die Vielfalt und die

unbegrenzten Möglich-
keiten der Lehrberufe. 

  21.09.24
+BOGS TRAIL+

…für KLEIN und GROSS 
von 9 bis 17 Uhr

AULA CHER, SARNEN

ENTDECKE deine 

BOGSTRAIL.CH

BERUFSWELT!

Hauptsponsor:

Co-Sponsoren:

BÖGSLi: «Mami, ich möchte später gerne mit Kindern arbeiten. Welcher Beruf passt zu mir?»

MRS. BOGS: «Jaaa, also...

 Da gibt‘s viele Möglichkeiten...»

 

 

Erlebe und erkunde
die Vielfalt und die

unbegrenzten Möglich-
keiten der Lehrberufe. 

  21.09.24
+BOGS TRAIL+

…für KLEIN und GROSS 
von 9 bis 17 Uhr

AULA CHER, SARNEN

ENTDECKE deine 

BOGSTRAIL.CH

BERUFSWELT!

Hauptsponsor:

Co-Sponsoren:

BOGS_Info_Sarnen_2026.indd   1BOGS_Info_Sarnen_2026.indd   1 08.07.26   10:5208.07.26   10:52
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Kaffee mit dem Gemeinderat
Die Mitglieder des Gemeinderates sind am Samstag, 12. September 2026, 
ab 9.00 Uhr am traditionellen Sarner Wochenmarkt anzutreffen und stehen 
für Gespräche zur Verfügung. Die Bevölkerung ist herzlich zum Kaffee ein-
geladen.

Wir freuen uns auf einen interessanten Austausch mit Ihnen!

Wussten Sie schon, dass...

•	...die Schule Sarnen über 1’000 Schülerinnen und Schüler unterrichtet?

•	...die Musikschule Sarnen insgesamt über 60 Musikfächer anbietet?

•	...die Kultur- und Sportkommission Sarnen im Jahr 2025 total 34 Sportlerinnen und Sportler geehrt 
	     hat, die einen Medaillenrang auf nationaler oder internationaler Ebene erzielt haben?
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01. – 30. SEPTEMBER 2026

01. – 30. SEPTEMBER 2026

VELO
CHALLENGEVELO
CHALLENGE
OBWALDEN
OBWALDEN
ALPNACH • ENGELBERG • GISWIL • KERNS • LUNGERN • SACHSELN • SARNEN

ALPNACH • ENGELBERG • GISWIL • KERNS • LUNGERN • SACHSELN • SARNEN

HAUPTPREIS
Gewinne ein Kombi-Jahresabo der FitBox
im Wert von CHF 999.–

JETZT MITFAHREN

& GEWINNEN

CYCLOMANIA.CH

EINE AKTION VON: MIT UNTERSTÜTZUNG VON: REGIONALE PARTNER:
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Bike to work: Schlussresultat

Die Einwohnergemeinde Sarnen hat dieses Jahr be-
reits zum 14. Mal an der Bike to work Challenge 
teilgenommen.

Im Mai und Juni 2026 sind 11 Teams
und insgesamt 44 Mitarbeitende 
kräftig in die Pedale getreten.

Die 44 Teilnehmenden der Gemeinde Sarnen haben 
grossen Einsatz gezeigt und noch mehr Kilometer ge-
macht als im letzten Jahr. Bravo!

 Jahr	 Total	  Jahr	 Total
2026	 11’981 km	 2019	 4’013 km
2025	   9’130 km	 2018	 5’762 km
 2024	   8’698 km	 2017	 3’275 km
 2023	   8’381 km	 2016	 6’338 km
 2022	   7’098 km	 2015	 4’484 km
 2021	   6’689 km	 2014	 2’157 km
 2020	   3’634 km	 2013	 1’436 km

Cyclomania: Sarnen radelt mit

Im September heisst es wieder fleissig Kilometer 
sammeln mit dem Velo. Die nationale Velo-Chal-
lenge Cyclomania motiviert Menschen in der gan-
zen Schweiz, im Alltag möglichst oft das Velo zu 
nutzen – sei es auf dem Arbeitsweg, für Einkäufe, 
in der Freizeit oder auf dem Weg zur Schule.

Auch die Gemeinde Sarnen ist dabei und freut sich 
über zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die 
sich in Sarnen mit dem eigenen Velo oder nextbike 
fortbewegen. Mitmachen ist einfach: Die kostenlose 
Cyclomania-App herunterladen, die Challenge «Sar-
nen» auswählen und im September möglichst viele 
Wege mit dem Velo zurücklegen. Die gefahrenen Stre-
cken werden über die App erfasst und mit Punkten 
belohnt. Somit erfolgt automatisch die Teilnahme an 
der Verlosung von Preisen.

Die Aktion motiviert über den September hinaus, ver-
mehrt Strecken mit dem Velo zurückzulegen. Dies ist 
nicht nur im Sinne der eigenen Fitness, sondern trägt 
auch zu einer nachhaltigen Mobilität bei. Je mehr Velo 
gefahren wird, desto angenehmer ist es auch draussen 
einen Kaffee zu trinken und durchs Dorf zu gehen. So 
trägt jede und jeder einzelne zu einer hohen Lebens-
qualität in unserer Gemeinde bei.

Weitere Informationen zu Cyclomania sind unter 
www.cyclomania.ch zu finden.

Sepp Wagner GmbH
Industriestrasse 8
6064 Kerns
Telefon 041 660 72 44

info@seppwagnergmbh.ch
www.seppwagnergmbh.ch

Sepp Wagner vom Fach – für alle Spenglerarbeiten, Fassaden und fürs Dach!
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Gemeinsam für die Jugend von Sarnen
Die Jugendkommission stellt sich vor

Jugendliche sind nicht nur die Zukunft unserer Ge-
meinde – sie sind schon heute ein wichtiger Teil von 
ihr. Damit ihre Stimme gehört wird und sie gute Bedin-
gungen vorfinden, um sich zu entfalten, setzt sich die 
Jugendkommission Sarnen mit viel Herz für die junge 
Generation ein.

Was wir machen
Die Jugendkommission berät den Gemeinderat in allen 
Fragen rund um Jugendliche, Jugendarbeit und jugend-
politische Themen. Wir beobachten, was junge Men-
schen bewegt, unterstützen Projekte und Veranstal-
tungen und bringen Vereine, Schulen, Organisationen 
und weitere Akteure im Jugendbereich zusammen.

Strategie und Umsetzung – zwei Hände, ein Ziel
Die Jugendkommission setzt die Leitplanken und 
Schwerpunkte – die konkrete, operative Umsetzung 
liegt bei der Jugendarbeit. Sie ist vor Ort, im direkten 
Kontakt mit den Jugendlichen und bringt unsere Ideen 
und Projekte in die Praxis. Die Mitwirkung von Jugend-
lichen ist dabei ausdrücklich erwünscht – denn gute 
Jugendarbeit entsteht dort, wo junge Menschen selbst 
mitgestalten und mitreden können.

Nah dran statt von oben herab
In der Kommission engagieren sich Einwohnerinnen 
und Einwohner gemeinsam mit Vertretungen der Ge-
meinde. Unser Ziel: die Lebensqualität von Jugendli-

Von links: Martin Ettlin, Pro Rektor Schule Sarnen (mit beratender Stimme), Evi Müller, Nadja Schäuble, Philipp Näpflin, 
Fabienne Ettlin, Karin Buchor (Büro West/operative Jugendarbeit), Miranda Comeaux-Disler, Franziska Krummenacher 
(Vorsitzende), Markus Zahno (mit beratender Stimme)
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chen in Sarnen stärken und ihnen echte Mitwirkung 
ermöglichen. Dabei orientieren wir uns am Leitbild der 
Gemeinde, am Legislaturprogramm des Gemeindera-
tes und am Konzept der Offenen Jugendarbeit Sarnen 
– aber genauso wichtig ist uns der direkte Draht zur 
Lebenswelt der Jugendlichen selbst. Neue Trends, ge-
sellschaftliche Veränderungen, aktuelle Herausforde-
rungen: Wir bleiben dran.

Projekte ermöglichen, Engagement fördern
Wir fördern Jugendanlässe sowie Präventionsprojekte 
und prüfen entsprechende Gesuche im Rahmen des 
vorgegebenen Budgets. Darüber hinaus führen wir 
eigene Aktivitäten durch. Ein zentraler Fokus liegt zu-
dem auf der Unterstützung von Eltern und Erziehungs-
berechtigten – etwa durch Fachvorträge (z. B. psychi-
schen Gesundheit bei jungen Menschen).

Wer bei uns mitmacht
Unsere Mitglieder bringen Interesse an Jugendthemen, 
soziale Kompetenz und Kommunikationsfreude mit – 
und vor allem die Bereitschaft, sich aktiv für die Ge-
meinschaft einzusetzen. Wir arbeiten kollegial, lösungs-

orientiert und mit einem gemeinsamen Ziel: positive 
Perspektiven für die Jugend in Sarnen schaffen.

Brückenbauerin für eine jugend-
freundliche Gemeinde
Die Jugendkommission versteht sich als Verbindungs-
stück zwischen Jugendlichen, Bevölkerung, Vereinen, 
Organisationen und Behörden. So bleibt Sarnen eine 
lebendige, attraktive Gemeinde für junge Menschen – 
heute und morgen.

Haben Sie Ideen, Anliegen oder Fragen rund um Ju-
gendthemen? Melden Sie sich bei der Gemeinde oder 
direkt bei uns. Gemeinsam können wir viel bewegen.

Jugendkommission Sarnen
Rütistrasse 8
Postfach 
6061 Sarnen

Bereich Gesellschaft/Gesundheit
gesellschaft@sarnen.ch
Telefon 041 666 35 95

Wasserzählerablesung
17. August – 24. September 2026

In der Zeit vom 17. August bis 24. September 2026 werden in der Gemeinde 
Sarnen die Wasserzähler abgelesen. Unsere Mitarbeitenden sind jeweils von 
Montag bis Samstagnachmittag unterwegs. Wir bitten Sie um Verständnis, 
dass eine telefonische Voranmeldung nicht möglich ist. Die ablesenden 
Personen sind Ihnen dankbar, wenn Sie die Zugänge zu den Wasserzählern 
freihalten.

Bei Abwesenheit wird eine blaue Ablesekarte in den Briefkasten gelegt. 
Bitte diese sofort ausgefüllt zurücksenden oder den Zählerstand per E-Mail 
mit den nötigen Angaben (Adresse, Zähler-Nummer) an kasse@sarnen.ch 
melden.

Besten Dank für Ihre Mithilfe.	 Wasserversorgung Sarnen
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1 0  J A H R E
F E U E R W E H R L O K A L

05. SEPTEMBER 2026
10.00 - 16.00 UHR

JORDANSTRASSE 19
6060 SARNEN

HIGHLIGHTS
FAHRZEUGSEGNUNG

     13.00 UHR

FEUERWEHR DEMOS

HÜPFBURG

VERPFLEGUNG
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10 Jahre Feuerwehrlokal

Am 5. September 2026 feiert die Stützpunktfeuer-
wehr Sarnen ein besonderes Jubiläum: Seit zehn 
Jahren befindet sich ihr Feuerwehrlokal an der  
Jordanstrasse 19.

Umbau und Umzug
Nach dem Umbau des ehemaligen Werk- und Entsor-
gungshofes der Gemeinde in ein Feuerwehrlokal, be-
gann mit dem Umzug im Frühjahr 2016 ein wichtiger 
Meilenstein in der Geschichte der Feuerwehr Sarnen. 
Die moderne Infrastruktur bietet der Stützpunktfeuer-
wehr seither optimale Bedingungen für Ausbildung, 
Einsatzvorbereitung und den ordentlichen Feuerwehr-
betrieb.

Aufgaben der Stützpunktfeuerwehr
Die Stützpunktfeuerwehr Sarnen übernimmt eine zen-
trale Rolle für die Sicherheit der Gemeinde und der 
Region. Neben der Bewältigung von Bränden und tech-
nischen Hilfeleistungen gehört auch die Unterstützung 
der umliegenden Feuerwehren bei grösseren Ereignis-
sen zu ihren wichtigen Aufgaben. Dank einer moder-
nen Fahrzeugflotte, zeitgemässer Ausrüstung und dem 
grossen Engagement der Angehörigen der Feuerwehr 
ist sie rund um die Uhr einsatzbereit, um Menschen, 
Tiere, Umwelt und Sachwerte zu schützen.

Fahrzeugsegnung
Dieses Jubiläum möchte die Stützpunktfeuerwehr ge-
meinsam mit der Bevölkerung feiern. Besucherinnen und 
Besucher erwartet ein abwechslungsreiches Programm 
mit der feierlichen Fahrzeugsegnung, spannenden Ein-
satzdemonstrationen wie Strassenrettung, Hubretter, 
Grosslüfter oder Brandbekämpfung sowie zahlreichen 
Attraktionen für Gross und Klein. Für Spiel, Unterhal-
tung und das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt.

Programm
10.00 Uhr 	 Start
10.30 Uhr 	 Demo Hubretter
11.00 Uhr 	 Demo Brandbekämpfung
13.00 Uhr 	 Fahrzeugsegnung
14.00 Uhr 	 Demo Strassenrettung
15.00 Uhr 	 Demo Grosslüfter
16.00 Uhr 	 Ende

Samariterverein Sarnen und  
Gemeindeführungsstab
Die alte Fahrzeughalle an der Jordanstrasse 15 wird seit 
dem Umzug der Feuerwehr durch den Samariterverein 
Sarnen, den Gemeindeführungsstab (GFS) und die Feuer
wehr gemeinsam genutzt. In der Halle befinden sich 
diverses Material von Ölwehrboot bis zum Waldbrand-
anhänger. Die weiteren Räume werden vom Samariter-
verein und dem GFS für Übungen, Kurse und Einsätze 
genutzt. Der Samariterverein Sarnen zeigt im Rahmen 
des Anlasses seinen Postenwagen.

Die Stützpunktfeuerwehr Sarnen freut sich, mit der 
Bevölkerung auf die vergangenen zehn Jahre zurückzu-
blicken und gemeinsam einen unvergesslichen Jubilä-
umstag zu erleben.

Chuisch ai verbii? Miär fräiid iis uf dich!

www.feuerwehr-sarnen.ch

Feuerwehr am «Zügeltag 2016»
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Stromspar-Check Obwalden
Jeder Haushalt kann beitragen den Stromverbrauch zu minimieren und 
gleichzeitig die Energiekosten verringern. Die EnergySeniors beraten 
Privathaushalte, erstellen eine Verbrauchsanalyse und geben Spartipps. 

Werden Sie EnergySenior!
Die Energieregion Obwalden sucht weiterhin EnergySeniors, welche 
ihre Fach- und Beratungskompetenz (Elektriker/Energieberaterin) der 
Allgemeinheit zur Verfügung stellen.

✓ Beitrag für nächste Generationen
Als Senior:in können Sie etwas für nächste Generationen weiter-
und zurückgeben. 

✓ Vermittlung Grundwissen
In einem Weiterbildungskurs werden Sie auf die Aufgabe vorbereitet 
und erhalten ein Beratungstool und Informationsmaterial.

✓ Netzwerkpflege
Als EnergySenior können Sie Ihr Netzwerk und den 
Erfahrungsaustausch pflegen. 

✓ Spesenentschädigung 

Haben Sie die Bereitschaft bis ca. 10 Beratungen jährlich zu machen? 
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktnahme: 
Energieregion Obwalden, c/o Energiestadt Engelberg   
peter.kuhn@energyseniors.ch
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Information über die Qualität und die Herkunft des Trinkwassers  
in der Gemeinde Sarnen 2026

Herkunft und Behandlung  
des Wassers in der gesamten  
Gemeinde Sarnen

99 % Quellwasser: Behandlung  
zum Teil mit Filtration und  
UV-Desinfektionsanlagen

1 % Grundwasser: keine Behandlung

Im vergangenen Jahr entsprachen alle chemischen und bakterio-
logischen Wasserproben den Anforderungen der Lebensmittelge-
setzgebung.

Ergebnisse unserer Qualitätskontrollen

Stalden, Wilen		  Ergebnis
und Oberwilen		  im Trinkwassernetz
Gesamthärte	 °fH	 15 (weich bis mittelhart)
Calcium	 Ca mg/l	 52
Magnesium	 Mg mg/l	 4.6
Nitrat	 NO3 mg/l	 1.6

		  Ergebnis 
Sarnen und Kägiswil (Dorf)	 im Trinkwassernetz
Gesamthärte	 °fH	 17.0 bis 19.5 (weich bis mittelhart)
Calcium	 Ca mg/l	 58 bis 90
Magnesium	 Mg mg/l	 6.2 bis 5.0
Nitrat	 NO3 mg/l	 2.0 bis 2.5

		  Ergebnis 
Ramersberg		  im Trinkwassernetz
Gesamthärte	 °fH	 15 bis 20.8 (weich bis mittelhart)
Calcium	 Ca mg/l	 74
Magnesium	 Mg mg/l	 6.9
Nitrat	 NO3 mg/l	 2.9

Kägiswil 		  Ergebnis
(Schwandi, Schwarzenberg)	 im Trinkwassernetz
Gesamthärte	 °fH	 17.5 (weich bis mittelhart)
Calcium	 Ca mg/l	 60
Magnesium	 Mg mg/l	 5.7
Nitrat	 NO3 mg/l	 2.3

Druckbrecherschacht Lucht
(Quellfassung Wolfetsmatt)

Das nächste Info Sarnen erscheint am 15. Oktober 2026.
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Wohnforum Sarnen 2026 – Umsetzung der Wohnstrategie im Dialog

Die Gemeinde Sarnen hat im März 2025 ihre Wohnstra-
tegie verabschiedet und damit eine zentrale Grundlage 
für die zukünftige Entwicklung des Wohnraums geschaf-
fen. Sie reagiert auf Herausforderungen wie steigende 
Wohnkosten, wachsende Nachfrage, veränderte Wohn-
bedürfnisse sowie die demografische Entwicklung. Die 
tiefe Leerwohnungsziffer und die zunehmende Differen-
zierung der Haushaltsformen erhöhen zusätzlich den 
Handlungsdruck.

Ein wesentliches Element der Umsetzung ist der 
Dialog mit relevanten Akteurinnen und Akteuren des 
Wohnungsmarktes. Vor diesem Hintergrund führt die 
Gemeinde am 28. Oktober 2026 im Hotel Kurhaus 
am Sarnersee ein Wohnforum durch. Dieses ist in der 
Wohnstrategie verankert und dient als Plattform für 
den Austausch zwischen Gemeinde, Fachwelt sowie 
privaten und institutionellen Beteiligten.

Beim ersten Sarner Wohnforum werden ausgewählte 
Personen eingeladen, die eine wesentliche Rolle bei 
der Erstellung und Entwicklung von Wohnraum in 
der Gemeinde Sarnen einnehmen. Dazu zählen ins-
besondere Vertreterinnen und Vertreter aus Planung, 
Entwicklung, Investition und Grundeigentum. Die Ver-
anstaltung ist als Fachdialog konzipiert und nicht öf-
fentlich zugänglich. Die Bevölkerung wird im Anschluss 
transparent über die wichtigsten Ergebnisse und Er-
kenntnisse des Wohnforums informiert.

Ausgangslage und Zielsetzung der Wohnstrategie
Sarnen steht – wie viele Gemeinden in der Schweiz – 
unter wachsendem Druck im Wohnungsmarkt. Die Be-
völkerung wächst kontinuierlich, während die Preise für 
Mietwohnungen und Wohneigentum steigen. Gleichzei-
tig verändert sich die Bevölkerungsstruktur: Der Anteil 
älterer Menschen nimmt zu und Haushaltsgrössen so-
wie Wohnformen differenzieren sich weiter aus.

Vor diesem Hintergrund verfolgt die Wohnstrategie 
klare Ziele: eine ausgewogene Bevölkerungsstruktur, 
ein vielfältiges und bezahlbares Wohnangebot sowie 
eine qualitätsvolle und nachhaltige Siedlungsentwick-
lung. Wohnraum soll für unterschiedliche Anspruchs-
gruppen bereitgestellt werden. Die Gemeinde über-
nimmt dabei eine aktive Rolle und versteht Wohnen 
als Querschnittsaufgabe mit koordinierter Zusammen-
arbeit zwischen Fachbereichen und Akteuren.

Das Wohnforum als Teil der Umsetzung
Das Wohnforum ist ein konkretes Instrument der Um-
setzung und im Handlungsfeld «Beteiligung, Zusammen-
arbeit und Kommunikation» verankert. Es stellt den 
fachlichen Austausch mit Planenden, Investoren, Grund-
eigentümern und weiteren Schlüsselakteuren sicher.

Ziel ist es, Entwicklungen im Wohnungsmarkt zu dis-
kutieren, gegenseitiges Verständnis zu fördern und 
gemeinsame Lösungsansätze zu entwickeln. Die Ge-
meinde bringt ihre Ziele ein und sucht den Dialog über 
deren Umsetzung. Gleichzeitig fliessen Erfahrungen 
aus der Praxis in die Weiterentwicklung der Wohnpoli-
tik ein.

Im Zentrum stehen Fragen zur Sicherung von bezahl-
barem Wohnraum, zu künftigen Wohnformen, zur qua-
litätsvollen und sozialverträglichen Innenentwicklung 
sowie zur Rolle öffentlicher und privater Akteure. Diese 
Themen entsprechen den Grundsätzen der Wohnstra-
tegie, insbesondere der Förderung von Vielfalt, geziel-
ter Steuerung und sozialer Durchmischung.

Bedeutung für die Bevölkerung
Die Wohnstrategie ist behördenverbindlich und Grund-
lage für künftige planerische und politische Entschei-
dungen. Sie beeinflusst direkt die Entwicklung der Ge-
meinde und die Lebensqualität.
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Ein zentrales Anliegen ist die transparente Information 
der Bevölkerung. Das Wohnforum ist Teil dieser Kom-
munikationsarbeit: Die Ergebnisse werden aufbereitet 
und der Öffentlichkeit zugänglich gemacht, um die Ziel-
setzungen und Stossrichtungen der Wohnpolitik nach-
vollziehbar darzustellen.

Langfristig soll Sarnen als attraktiver Wohnstandort 
erhalten und weiterentwickelt werden. Dies umfasst 
neben Wohnraum auch soziale Integration, Quartier-
entwicklung sowie die Abstimmung von Siedlungs- und 
Infrastrukturentwicklung.

Ausblick
Die Erkenntnisse aus dem Wohnforum fliessen in die 
weitere Arbeit der Gemeinde ein. Die Wohnstrategie 
sieht ein Monitoring sowie eine kontinuierliche Weiter-
entwicklung der Massnahmen vor.
Mit dem Wohnforum setzt die Gemeinde Sarnen ein 
klares Signal: Die Herausforderungen im Wohnungs-
bereich werden koordiniert und gemeinsam mit den 
relevanten Akteuren angegangen. Der Fachdialog so-
wie eine transparente Kommunikation gegenüber der 
Bevölkerung sind zentrale Voraussetzungen für eine 
wirksame Umsetzung der Wohnstrategie.

 info@kurhaus-sarnersee.ch oder � 041 666 74 66

Hotel Kurhaus am Sarnersee | Wilerstrasse 35 | 6062 Wilen / Sarnen 

Wir freuen uns auf Sie!
kurhaus-sarnersee.ch

Herbstzeit ist Wildzeit
An diesem Wochenende erwartet Sie eine kleine
Wildkarte mit auserlesenen herbstlichen Spezialitäten.
Ob herzhafter Wildpfeffer, feine Wildschnitzel, Kürbis
oder weitere saisonale Leckerbissen – unsere Küche
bringt den Geschmack des Herbstes auf Ihren Teller.
Lassen Sie sich kulinarisch verwöhnen und geniessen
Sie die einzigartige Atmosphäre direkt am Sarnersee.

WildwochenendeWildwochenendeWildwochenende
Ein wildes Wochenende im Kurhaus

16. bis 18. Oktober 2026

Freitagabend, Samstagmittag und -abend, Sonntagmittag

Reservation:
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Gemeinde Sarnen und Korporation Freiteil planen gemeinsame 
Entwicklung des Areals «Feld-Ost»

Die Einwohnergemeinde Sarnen und die Korporation 
Freiteil haben eine gemeinsame Absichtserklärung für 
die zukünftige Entwicklung der Liegenschaft «Feld-Ost» 
unterzeichnet. Das rund 2,3 Hektaren grosse Areal im 
Zentrum von Sarnen stellt die wichtigste Entwicklungs-
reserve für neuen Wohnraum im Gemeindegebiet dar. 
Mit der Vereinbarung bekennen sich beide Eigentüme-
rinnen zu einer koordinierten, abgestimmten und quali-
tätsvollen Planung.

Ziel: Wohnraum für kommende Generationen
Das Areal «Feld-Ost» bildet einen zentralen Schwer-
punkt der gemeindlichen Wohnstrategie, die der Ein-
wohnergemeinderat im März 2025 verabschiedet hat. 
Im Fokus steht die Schaffung von bezahlbarem und viel-
fältigem Wohnraum – insbesondere für Familien, ältere 
Menschen, Personen mit tieferem Einkommen sowie 
weitere lokal stark nachgefragte Wohnsegmente.

Die Gemeinde beabsichtigt, ihr Grundstück langfristig 
im Baurecht an eine gemeinnützige Bauträgerschaft 
zu vergeben. Ziel ist eine sozial und generationenüber-
greifend durchmischte Nutzung. Ergänzende wohnver-
trägliche Nutzungen bleiben möglich.

Gemeinsames Vorgehen mit klaren 
Qualitätsansprüchen
Die Absichtserklärung definiert gemeinsame Grund-
sätze für die Entwicklung des Areals:
•	Gesamtareal-Ansatz
	 Beide Grundstücke werden als funktionale Einheit 

betrachtet und auf Basis eines gemeinsamen städte-
baulichen Gesamtkonzepts entwickelt.

•	Hauptnutzung Wohnen
	 Das Areal dient primär der Schaffung von Wohnraum.
•	Hohe städtebauliche und architektonische Qualität
	 Es gelten hohe Anforderungen an Freiraumgestal-

tung, Energieeffizienz und ökologische Nachhaltig-
keit.

•	Soziale Durchmischung
	 Angestrebt wird ein vielfältiges Wohnangebot für 

unterschiedliche Bevölkerungsgruppen.

•	Transparenz und Kooperation
	 Die Entwicklung erfolgt in partnerschaftlicher Zu-

sammenarbeit beider Eigentümerinnen.

Strategische Planung und Quartierplan
Die Entwicklung erfolgt gestuft. Zunächst wird eine 
strategische Planung, voraussichtlich in Form eines 
Studienauftrags durchgeführt, um die grundlegenden 
Rahmenbedingungen festzulegen.
Darauf aufbauend folgt ein Richtprojektwettbewerb, 
bei dem mehrere Planungsteams Lösungsansätze er-
arbeiten. Ziel ist die Festlegung eines Richtprojekts als 
Grundlage für die weitere Planung.

Gestützt darauf wird ein Sondernutzungsplan (Quartier-
plan) ausgearbeitet, der die grundeigentümerverbind-
lichen Rahmenbedingungen definiert und Planungs-
sicherheit für die Umsetzung schafft. Die Bevölkerung 
sowie die Nachbarschaft wird angemessen in den Pla-
nungsprozess mit einbezogen.

Bauträgerschaft und Umsetzung
Für den gemeindeeigenen Teil wird eine geeignete ge-
meinnützige Bauträgerschaft bestimmt, welche Projekt-
entwicklung, Realisierung und Bewirtschaftung über-
nimmt. Die Korporation Freiteil entscheidet zu einem 
späteren Zeitpunkt, ob sie ihre Parzelle selbst entwi-
ckelt oder ebenfalls im Baurecht vergibt.

Geplanter Ablauf
•	Juni 2026: Unterzeichnung der Absichtserklärung
•	Herbst 2026: Auftragserteilung für die strategische 

Planung
•	2027 – 2028: Erarbeitung der städtebaulichen Grund-

lagen
•	ab 2029: Erarbeitung des Quartierplans

Weitere Schritte wie Baubewilligung und Realisierung 
werden nach Abschluss der Planungsphase festgelegt.

Finanzierung
Für die Gesamtplanung (strategische Planung, Richt-
projekt und Quartierplanung) werden Kosten von rund  
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CHF 500’000.– erwartet. Diese werden anteilsmässig zu 
70 Prozent von der Gemeinde Sarnen und zu 30 Prozent 
von der Korporation Freiteil getragen. Die Gemeinde 
wird hierfür an der Gemeindeversammlung im November 
2026 einen Planungskredit beantragen.

Kommunikation
Die Information der Bevölkerung zum Gesamtprojekt 
«Feld-Ost» erfolgt über die Einwohnergemeinde Sarnen. 
Die Korporation Freiteil hat ihre Mitglieder an der Korpo-
rationsversammlung vom 16. Juni 2026 informiert.

eerenrotes

holzbautechnik.ch

Lernen in angenehmer Atmosphäre.

Schulhaus in Holz
Kägiswil

Projektierung – Beratung – Installation

041 666 30 70

Niderholzstrasse 40  l  6062 Wilen
Allmendli 1  l  6055 Alpnach Dorf 
Stanserstrasse 22  l  6064 Kerns

Tel.  041 662 09 62  l  info@duka-gartenbau.ch
www.duka-gartenbau.ch
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Ehemaliges Schlachthaus Sarnen:
Grundstück wird im Baurecht ausgeschrieben

Die Einwohnergemeinde Sarnen beabsichtigt, das 
Grundstück des ehemaligen Schlachthauses an 
der Jordanstrasse einer neuen, zukunftsgerichte-
ten Nutzung zuzuführen. Mit einer öffentlichen 
Ausschreibung werden interessierte Investoren, 
Unternehmen und Projektträgerschaften gesucht, 
die ein überzeugendes Nutzungskonzept erarbei-
ten und eigenständig umsetzen.

Neue Nutzung für ein zentral 
gelegenes Grundstück
Das Grundstück Nr. 128 befindet sich an attraktiver 
Lage im Dorfzentrum von Sarnen und wird heute nicht 
mehr für seinen ursprünglichen Zweck benötigt. Ziel 
der Gemeinde ist es, diesen Standort sinnvoll weiter-
zuentwickeln und damit einen Mehrwert für die Bevöl-
kerung und den Ort zu schaffen.

Dabei soll der Boden im Eigentum der Gemeinde ver-
bleiben. Die Abgabe erfolgt im Baurecht: Das bedeu-
tet, dass die künftige Baurechtsnehmerin oder der 
künftige Baurechtsnehmer das Grundstück über eine 
längere Dauer nutzen und bebauen kann, während die 
Gemeinde Eigentümerin des Landes bleibt.

Im Vordergrund steht ein nachhaltiges, ortsverträgli-
ches Projekt mit Mehrwert für die Öffentlichkeit. Denk-

bar sind beispielsweise Nutzungen aus den Bereichen 
Wohnen, Dienstleistungen, Gewerbe oder Kombinatio-
nen davon.

Gründe für die Ausschreibung
Mit der Neuausrichtung verfolgt die Gemeinde mehrere 
Ziele:
•	Sinnvolle Nachnutzung eines attraktiven Areals
•	Aufwertung des Dorfzentrums durch qualitätsvolle 

Projekte
•	Erhalt des Eigentums am Boden im Sinne einer lang-

fristigen Entwicklung
•	Schaffung von Mehrwert für Bevölkerung, Gewerbe 

und Standortattraktivität
Die Ausschreibung erfolgt zudem im Zusammenhang 
mit der laufenden Ortsplanungsrevision, welche für 
das Grundstück künftig eine Nutzung in der Kernzone 
vorsieht.

Vorgehen und Ablauf der Ausschreibung
Die Vergabe erfolgt in einem zweistufigen Verfahren. In 
der ersten Phase reichen interessierte Anbieterinnen 
und Anbieter bis zum 31. August 2026 erste Konzept-
ideen sowie ein indikatives Angebot ein. Anschliessend 
werden ausgewählte Bewerbende eingeladen, ihr Pro-
jekt zu konkretisieren und bis zum 29. Januar 2027 ein 
verbindliches Angebot einzureichen.

Grundstück des ehema-
ligen Schlachthauses 
an der Jordanstrasse
(Fotos: zvg / RF AG Im-
mobilien Management)
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Neben wirtschaftlichen Aspekten werden insbesondere 
auch die Qualität des Nutzungskonzepts sowie dessen 
Beitrag für die Gemeinde und die Bevölkerung bewertet.

Die Realisierung des Projekts erfolgt vollständig durch 
die künftige Baurechtsnehmerin bzw. den Baurechts-

nehmer. Damit verbunden sind sämtliche Investitionen 
sowie die Verantwortung für Planung, Bau und Betrieb.

Einladung an Interessierte
Die Gemeinde lädt interessierte Kreise ein, sich aktiv 
an der Entwicklung dieses zentralen Standortes zu be-
teiligen und innovative Nutzungsideen einzubringen. 
Gesucht werden Projekte, die wirtschaftlich tragfähig 
sind und gleichzeitig einen positiven Beitrag für Sarnen 
leisten.

Für weitere Informationen und die Einreichung  
von Unterlagen steht die beauftragte  
Unternehmung zur Verfügung:
RF AG Immobilien Management, Sarnen
Ramon Fallegger, rf-ag@fallegger.ch
Telefon 041 620 69 69

M.+B. Gafner GmbH
Kreuzstrasse 16   |   6056 Kägiswil   |   041 660 32 33   |   info@gafner-kaegiswil.ch

Für Sie da  
in Emmenbrücke

Gratis Beratung 
bei  Ihnen zuhause
 A bis Z Umbau  
mit Bauleitung

Jetzt starten!
kuechen-baeder.fust.ch

André Hafner
079 384 70 45
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EUROBUS Häfliger AG   Allmendstrasse 4   6210 Sursee   041 496 96 96   schulbus.luzern@eurobus.ch  

Schulbusfahrer/ in Stalden  
Ab Schulstart August  2026   

Ihr Kontakt:  
Joline Furrer   
Spezialistin Schulbus  
041 496 96 8 1 
 

 

Jetzt online bewerben.  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Als Fahrerin oder Fahrer bewegen Sie weit 
mehr als ein Fahrzeug: Sie begleiten 
befördern sie sicher und pünktlich zur 
Schule .  
 
 

 
 

 

Für diese Aufgabe wenden wir uns  auch  an: 

    Pensionierte bis zum 69. Altersjahr      Landwirt/in 

    Eltern von Schulkinder      Selbständig -Erwerbende  

    Teilzeit-Beschäftigte  / Wiedereinsteiger/innen     Taxifahrer/innen oder Fahrlehrer/innen  

 
    Eine sinnvolle und geschätzte Aufgabe      Individuell auf Ihre Bedürfnisse  

abgestimmtes Arbeitspensum  
 

    Neue Elektro -Schulbusse für einen nachhaltigen  
       Schulbustransport  

    Wertschätzende  und kollegiale  
       Zusammenarbeit  

Das bri ngen Sie mit: 
✓    Freude am Umgang mit Kindern  ✓    Deutschkenntnisse, Mundart verstehen  

✓    Führerausweis Kat. B,  ideal Kat. D1  mit  
       Code 121/122  

✓    Sie  wohnen in Sarnen oder Umgebung   

Ein Auszug der Vorteile für unsere Mitarbeitenden:  

                   

Strukturierte und geregelte  
Arbeitsbedingungen  

 
Diverse Rabatte der Knecht -Gruppe  

                   

Beteilung an den Kosten  
zur vorausgesetzten  
Führerausweis -Kategorie   

J ährliche CZV -Kurse  mit vollumfänglicher  
finanzieller und zeitlicher Entschädigung  

 

«Eine sinnstiftende und 
geschätzte Aufgabe, welche 
der Gemeinschaft dient.» 

 



EINWOHNERGEMEINDE SARNEN

  41

Kommission für Gesellschaftsfragen:
Rückblick auf den Wertschätzungsanlass 2025

Am 16. Oktober 2025 durfte in der Residenz Am Schärme 
zum ersten Mal ein besonderer Wertschätzungsanlass 
für Menschen stattfinden, die sich im Alltag für ältere 
Mitmenschen engagieren. Insgesamt 38 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer folgten der Einladung.

Eingeladen waren alle Personen, die ältere Menschen in 
irgendeiner Form unterstützen – sei es u.a. durch das 
Erledigen von Einkäufen, Fahrdiensten, gemeinsamen 
Spaziergängen, Gesprächen und Besuchen, Begleitun-
gen zu Terminen oder anderen wertvollen Hilfestel-
lungen im Alltag. Dieses Engagement trägt wesentlich 
dazu bei, dass ältere Menschen möglichst lange selbst-
bestimmt leben können.

Der Anlass bot einen würdigen Rahmen, um für die-
sen Einsatz Danke zu sagen. Für beste Unterhaltung 
sorgte die musikalische Umrahmung mit dem Auftritt 
der Monday Singers, nachdem die Gäste ein hervor-
ragendes Essen geniessen durften. Besonders er-
freulich war die offene und herzliche Atmosphäre: Ob 
allein oder in Begleitung – alle Teilnehmenden kamen 
miteinander ins Gespräch. Es entstand ein lebendiger 
Austausch von Erfahrungen, Ideen und Erlebnissen. 
Zudem konnten zahlreiche neue Kontakte geknüpft 
und bestehende Beziehungen gepflegt werden.

Der gelungene Abend hat einmal mehr gezeigt, wie wert-
voll Begegnungen und Vernetzung für Menschen sind, 
die sich für das Wohl älterer Mitmenschen einsetzen.

Ausblick auf den Wertschätzungsanlass 2026
Nach dem erfolgreichen Anlass im vergangenen Jahr 
freut sich die Kommission für Gesellschaftsfragen, 
auch 2026 wieder zu einem Wertschätzungsanlass 
einzuladen.

Der diesjährige Anlass findet am 22. Oktober 2026 er-
neut im Restaurant Terra in der Residenz am Schärme 
statt. Eingeladen sind wiederum alle Personen, die 
ältere Menschen im Alltag in irgendeiner Form der 
Nachbarschaftshilfe und/oder Betreuung begleiten und 
unterstützen.

Auch dieses Jahr stehen das gemütliche Beisammen-
sein, der gegenseitige Austausch und die Möglichkeit, 
neue Kontakte zu knüpfen, im Mittelpunkt. Die Teilneh-
menden dürfen sich erneut auf einen abwechslungs-
reichen Abend in angenehmer Atmosphäre, inklusive 
musikalischer Überraschung, freuen.

Anmeldung mittels QR-Code oder 
über die Beratungsstelle:
Esther Limacher
Beratungsstelle 
Alter und Gesundheit
Rütistrasse 8, Postfach 
6061 Sarnen
Telefon 041 666 35 99
esther.limacher@sarnen.ch

Der Anlass wird im Info Sarnen vom 15. Oktober 2026 
nochmals vorgestellt und angekündigt.

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmende und einen 
weiteren gelungenen Abend voller Begegnungen, Wert-
schätzung und Gemeinschaft.
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Ob in deinem Garten, Zimmer oder im Zelt – deine Solarleuchte 
bringt dir Sonnenlicht auch am Abend. 
Komm vorbei und baue deine eigene Solarleuchte. 

Für Jugendliche zwischen 8 und 16 Jahren. 
Dauer: rund 1 Stunde

Ort: Miär machid Platz, Poststrasse Sarnen
Datum: Mittwoch, 19. August 2026 
Start jeweils: 13:30, 14:30 und 15:30 Uhr
Anmeldung bis 18. August 2026 
https://form.jotform.com/261514465005349

Erneuerbare Energie im Alltag
Solarleuchte selbst bauen

Ein gratis Angebot der Umwelt-, Natur- und Energiekommission Sarnen
mit Unterstützung von tüftelpark, as-energie und EWO FUTURE

Ob in deinem Garten, Zimmer oder im Zelt – deine Solarleuchte 
bringt dir Sonnenlicht auch am Abend. 
Komm vorbei und baue deine eigene Solarleuchte. 

Für Jugendliche zwischen 8 und 16 Jahren. 
Dauer: rund 1 Stunde

Ort: Miär machid Platz, Poststrasse Sarnen
Datum: Mittwoch, 19. August 2026 
Start jeweils: 13:30, 14:30 und 15:30 Uhr
Anmeldung bis 18. August 2026 
https://form.jotform.com/261514465005349

Erneuerbare Energie im Alltag
Solarleuchte selbst bauen

Ein gratis Angebot der Umwelt-, Natur- und Energiekommission Sarnen
mit Unterstützung von tüftelpark, as-energie und EWO FUTURE
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Mithilfe gesucht: Madame Frigo am Dorfplatz Sarnen

Seit Sommer 2025 steht am Dorfplatz 7 in Sarnen ein 
öffentlicher Madame-Frigo-Kühlschrank. Hier können 
überschüssige, aber noch einwandfreie Lebensmittel 
kostenlos geteilt werden. So trägt die Gemeinde dazu 
bei, Lebensmittelverschwendung zu reduzieren.

Was ist Madame Frigo?
Madame Frigo ist ein gemeinnütziger Verein, der schweiz-
weit öffentliche Kühlschränke betreibt. Wer Lebensmit-
tel übrig hat, kann sie abgeben, wer etwas braucht, darf 
sie kostenlos mitnehmen. Erlaubt sind beispielsweise 
Obst, Gemüse, Brot sowie originalverpackte Lebens-
mittel vor Ablauf des Mindesthaltbarkeitsdatums. Nicht 
erlaubt sind Fleisch, Fisch, Alkohol sowie geöffnete oder 
gekochte Speisen.

Freiwillige gesucht
Damit der Kühlschrank sauber und sicher bleibt, braucht 
es Freiwillige. Sie kontrollieren regelmässig den Inhalt, 
sortieren ungeeignete Lebensmittel aus und reinigen 
den Kühlschrank. In Sarnen übernimmt dies bereits 
ein engagiertes Team aus vier Frauen und fünf Jugend-
lichen – weitere Helferinnen und Helfer sind herzlich 
willkommen.

Der Aufwand
Der zeitliche Aufwand ist überschaubar: Die Betreuung 
erfolgt wochenweise. Während einer Einsatzwoche sind 

rund zwei kurze Kontrollgänge nötig. Je nach Grösse des 
Teams übernimmt jede Person etwa eine Woche pro Mo-
nat – also insgesamt zwei Kontrollgänge.

Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung.

Mithelfen?
Interessierte melden sich bei der 
Einwohnergemeinde Sarnen, 
Bereich Gesellschaft/Gesundheit:
E-Mail: gesellschaft@sarnen.ch
Telefon: 041 666 35 95

Sarnen . wolfisberg-metallbau.ch

WINTERGÄRTEN TÜREN
VERGLASUNGEN 
METALLKONSTRUKTIONEN
BALKONE GELÄNDER  

STARK IN 
METALL 
UND GLAS.

Sarnen . wolfisberg-metallbau.ch

WINTERGÄRTEN TÜREN
VERGLASUNGEN 
METALLKONSTRUKTIONEN
BALKONE GELÄNDER  

STARK IN 
METALL 
UND GLAS.

Sarnen . wolfisberg-metallbau.ch

WINTERGÄRTEN TÜREN

VERGLASUNGEN 

METALLKONSTRUKTIONEN

BALKONE GELÄNDER  

STARK IN 

METALL 
UND GLAS.



EINWOHNERGEMEINDE SARNEN

44 

Stoppt die asiatische Tigermücke!

Die asiatische Tigermücke und die japanische Busch-
mücke breiten sich invasiv in der Schweiz aus und 
bedrohen den Menschen.

Helfen Sie mit, die Ausbreitung zu verhindern!

Schritt 1
Melden Sie den Fund einer verdächtigen Mücke 
auf www.muecken-schweiz.ch

So erkennen Sie die Mücken

•	Schwarz-weisse Musterung: Heimische Stechmü-
cken sind eher braun. Die asiatische Tigermücke hat 
eine weisse Linie auf dem Rücken und weisse Enden 
an den Hinterbeinen.

•	Grössenunterschiede: Die asiatische Tigermücke 
ist etwa gleich gross wie die heimische Stechmücke 
(5 bis 10 mm), die japanische Buschmücke ist grösser.

•	Tagesaktiv und ziemlich aggressiv: Heimische 
Stechmücken stechen vorwiegend abends oder 
nachts, die invasiven Stechmücken auch tagsüber.

Fotografieren Sie die Mücke und laden Sie das Foto 
bitte auf www.muecken-schweiz.ch hoch. Sie werden 
über die genaue Bestimmung benachrichtigt. Bewah-
ren Sie die Mücke sicherheitshalber auf, am besten im 
Eisfach.

Je früher man weiss, wo die asiatische Tigermücke auf-
tritt, desto besser kann die weitere Ausbreitung ein-
gedämmt werden. Helfen Sie daher mit!

Asiatische Tigermücke (Aedes albopictus)
•	Schmerzhafter Stich
	 Die asiatische Tigermücke ist sehr aggressiv, ta-

gesaktiv und ihr Stich ist oft schmerzhafter als 
jener der heimischen Stechmücke.

•	Überträgt Krankheiten
	 Sie kann zudem Krankheiten wie Dengue- und 

Chikungunyafieber sowie das Zikavirus übertra-
gen. In der Schweiz sind bisher aber noch keine 
Ansteckungen bekannt.

Japanische Buschmücke (Aedes japonicus)
•	Extrem Invasive Ausbreitung
	 Die japanische Buschmücke breitet sich seit 2008 

in der Schweiz aus.
•	Verdrängt einheimische Arten
	 Mancherorts kommt sie bereits häufiger vor als 

die heimischen Stechmücken.

Tipp: Mücke zum Töten am  
besten einfrieren.
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Stoppt die asiatische
Tigermücke!
Die asiatische Tigermücke und die japanische Buschmücke breiten sich invasiv in der 
Schweiz aus und bedrohen den Menschen.

Asiatische Tigermücke
Aedes albopictus

→ Schmerzhafter Stich
Die asiatische Tigermücke ist sehr aggressiv, tagesaktiv und 
ihr Stich ist oft schmerzhafter als jener der heimischen 
Stechmücke.

→ Überträgt Krankheiten
Sie kann zudem Krankheiten wie Dengue- und Chikungunya- 
fieber sowie das Zikavirus übertragen. In der Schweiz sind 
bisher aber noch keine Ansteckungen bekannt.

Japanische Buschmücke
Aedes japonicus

→ Extrem Invasive Ausbreitung
Die Japanische Buschmücke 
breitet sich seit 2008 in der 
Schweiz aus. 

→ Verdrängt einheimische Arten
Mancherorts kommt sie bereits 
häufiger vor als die heimischen 
Stechmücken.

Merkmale

 → Schwarz-weisse Musterung: Heimische Stechmücken sind eher braun. 
Die asiatische Tigermücke hat eine weisse Linie auf dem Rücken und 
weisse Enden an den Hinterbeinen.

 → Grössenunterschiede: Die asiatische Tigermücke ist etwa gleich gross 
wie die heimische Stechmücke (5-10 mm), die japanische Buschmücke 
ist grösser.

 → Tagesaktiv und ziemlich aggressiv: Heimische Stechmücken stechen 
vorwiegend abends oder nachts, die invasiven Stechmücken auch 
tagsüber.

Fotografieren Sie die Mücke und laden Sie das Foto bitte auf 
www.muecken-schweiz.ch hoch. Sie werden über die genaue 
Bestimmung benachrichtigt. Bewahren Sie die Mücke sicherheits-
halber auf, am besten im Eisfach.

  Tipp: Mücke zum Töten am besten einfrieren.

Je früher man weiss, wo die asiatische Tigermücke auftritt, desto 
besser kann die weitere Ausbreitung eingedämmt werden. Helfen Sie 
daher mit!

1 Asiatische Tigermücke      

2 Japanische Buschmücke

3 Einheimische Stechmücke

 Schritt 1
Melden Sie den Fund einer verdächtigen Mücke auf www.muecken-schweiz.ch
So erkennen Sie die Mücken:

Helfen Sie mit, die Ausbreitung zu verhindern!
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Stoppt die asiatische
Tigermücke!
Die asiatische Tigermücke und die japanische Buschmücke breiten sich invasiv in der 
Schweiz aus und bedrohen den Menschen.
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Aedes albopictus

→ Schmerzhafter Stich
Die asiatische Tigermücke ist sehr aggressiv, tagesaktiv und 
ihr Stich ist oft schmerzhafter als jener der heimischen 
Stechmücke.

→ Überträgt Krankheiten
Sie kann zudem Krankheiten wie Dengue- und Chikungunya- 
fieber sowie das Zikavirus übertragen. In der Schweiz sind 
bisher aber noch keine Ansteckungen bekannt.
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EINWOHNERGEMEINDE SARNEN

Grundregel: Kleine, stehende  
Wasseransammlungen vermeiden.  
Es sind Brutstätten!

2

Die asiatische Tigermücke lebt vorwiegend im 
Siedlungsraum und daher nahe beim Menschen. 
Treffen Sie folgende Vorkehrungen im Garten und 
ums Haus, um eine Ansiedlung und Verbreitung zu 
verhindern.

Grundregel:
Kleine, stehende Wasseransammlungen
vermeiden. Es sind Brutstätten!

Invasive Stechmücken legen ihre Eier in kleinen 
stehenden Wasseransammlungen ab, wie z.B. 
halbvolle Giesskannen, Topfunterteller etc. Bei 
warmen Sommertemperaturen dauert die Entwick-
lung vom Ei über die Larve zur adulten Stechmücke 
eine Woche. Wird das Wasser jede Woche erneuert 
oder geleert, können die Larven nicht schlüpfen.

In Teichen, Fliessgewässern oder chlorierten Pools 
können sich invasive Stechmücken nicht vermehren.

Danke, dass Sie mithelfen, die Verbreitung der invasiven Mücken einzudämmen!

Unterteller leeren 
oder mindestens 
einmal pro Wo-
che austrocknen 
lassen

Regenfässer verschliessen oder 
mit Mückennetzen abdecken

Wasser in Planschbecken 
regelmässig erneuern

Löcher und Rinnen, in 
denen sich Wasser an-
sammeln kann, mit Sand 
auffüllen

Wasseransammlungen auf 
Abdeckplanen verhindern

Regenrinnen von Laub 
und Moos befreien

Giesskannen, Eimer und 
andere Gefässe, in denen 
sich Regenwasser ansam-
meln könnte, nach Ge-
brauch umgedreht lagern

 Schritt 2
Brutstätten verhindern und vernichten

Kontakt 

Kanton Uri: Amt für Umwelt
+41 41 875 24 30, afu@ur.ch

Kanton Schwyz: Amt für Gewässer
+41 41 819 21 12, neobioten@sz.ch

Kanton Obwalden: Amt für Landwirtschaft und Umwelt
+41 41 666 63 27, umwelt@ow.ch

Kanton Nidwalden: Amt für Raumentwicklung
+41 41 618 72 21, natur.landschaft@nw.ch

Kanton Luzern: Dienststelle Landwirtschaft und Wald
+41 41 349 74 00, lawa@lu.ch

Kanton Zug: Amt für Umwelt
+41 41 728 53 70, info.afu@zg.ch

Wo kann ich einen Fund melden?
Auf www.muecken-schweiz.ch. Hier finden Sie 
auch weitere Informationen.

Wieso soll ich einen Fund melden?
Meldungen aus der Bevölkerung sind wichtig, 
um eine mögliche Verbreitung rasch aufzu-
spüren. Wenn eine lokale Ansiedlung festge-
stellt wird, werden Bekämpfungsmassnahmen 
durch Kanton und Gemeinden umgesetzt.

Wie gelangen die Stechmücken in die 
Schweiz?
Gebietsfremde invasive Stechmücken haben 
sich als Folge des globalen Handels und des 
internationalen Reiseverkehrs aus Asien 
weltweit ausgebreitet. Das mildere Klima 
begünstigt ihre Ansiedlung.
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internationalen Reiseverkehrs aus Asien 
weltweit ausgebreitet. Das mildere Klima 
begünstigt ihre Ansiedlung.

2

Die asiatische Tigermücke lebt vorwiegend im 
Siedlungsraum und daher nahe beim Menschen. 
Treffen Sie folgende Vorkehrungen im Garten und 
ums Haus, um eine Ansiedlung und Verbreitung zu 
verhindern.

Grundregel:
Kleine, stehende Wasseransammlungen
vermeiden. Es sind Brutstätten!

Invasive Stechmücken legen ihre Eier in kleinen 
stehenden Wasseransammlungen ab, wie z.B. 
halbvolle Giesskannen, Topfunterteller etc. Bei 
warmen Sommertemperaturen dauert die Entwick-
lung vom Ei über die Larve zur adulten Stechmücke 
eine Woche. Wird das Wasser jede Woche erneuert 
oder geleert, können die Larven nicht schlüpfen.

In Teichen, Fliessgewässern oder chlorierten Pools 
können sich invasive Stechmücken nicht vermehren.

Danke, dass Sie mithelfen, die Verbreitung der invasiven Mücken einzudämmen!

Unterteller leeren 
oder mindestens 
einmal pro Wo-
che austrocknen 
lassen

Regenfässer verschliessen oder 
mit Mückennetzen abdecken

Wasser in Planschbecken 
regelmässig erneuern

Löcher und Rinnen, in 
denen sich Wasser an-
sammeln kann, mit Sand 
auffüllen

Wasseransammlungen auf 
Abdeckplanen verhindern

Regenrinnen von Laub 
und Moos befreien

Giesskannen, Eimer und 
andere Gefässe, in denen 
sich Regenwasser ansam-
meln könnte, nach Ge-
brauch umgedreht lagern

 Schritt 2
Brutstätten verhindern und vernichten

Kontakt 

Kanton Uri: Amt für Umwelt
+41 41 875 24 30, afu@ur.ch

Kanton Schwyz: Amt für Gewässer
+41 41 819 21 12, neobioten@sz.ch

Kanton Obwalden: Amt für Landwirtschaft und Umwelt
+41 41 666 63 27, umwelt@ow.ch

Kanton Nidwalden: Amt für Raumentwicklung
+41 41 618 72 21, natur.landschaft@nw.ch

Kanton Luzern: Dienststelle Landwirtschaft und Wald
+41 41 349 74 00, lawa@lu.ch

Kanton Zug: Amt für Umwelt
+41 41 728 53 70, info.afu@zg.ch

Wo kann ich einen Fund melden?
Auf www.muecken-schweiz.ch. Hier finden Sie 
auch weitere Informationen.

Wieso soll ich einen Fund melden?
Meldungen aus der Bevölkerung sind wichtig, 
um eine mögliche Verbreitung rasch aufzu-
spüren. Wenn eine lokale Ansiedlung festge-
stellt wird, werden Bekämpfungsmassnahmen 
durch Kanton und Gemeinden umgesetzt.

Wie gelangen die Stechmücken in die 
Schweiz?
Gebietsfremde invasive Stechmücken haben 
sich als Folge des globalen Handels und des 
internationalen Reiseverkehrs aus Asien 
weltweit ausgebreitet. Das mildere Klima 
begünstigt ihre Ansiedlung.
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Schritt 2
Brutstätten verhindern und vernichten
Die asiatische Tigermücke lebt vorwiegend im Sied-
lungsraum und daher nahe beim Menschen. Treffen Sie 
folgende Vorkehrungen im Garten und ums Haus, um 
eine Ansiedlung und Verbreitung zu verhindern.

Invasive Stechmücken legen ihre Eier in kleinen stehen-
den Wasseransammlungen ab, wie z.B. halbvolle Giess-
kannen, Topfunterteller etc. Bei warmen Sommertem-
peraturen dauert die Entwicklung vom Ei über die Larve 
zur adulten Stechmücke eine Woche. Wird das Wasser 
jede Woche erneuert oder geleert, können die Larven 
nicht schlüpfen. In Teichen, Fliessgewässern oder chlo-
rierten Pools können sich invasive Stechmücken nicht 
vermehren.

Wo kann ich einen Fund melden?
Auf www.muecken-schweiz.ch. Hier finden Sie auch 
weitere Informationen.

Wieso soll ich einen Fund melden?
Meldungen aus der Bevölkerung sind wichtig, um eine 
mögliche Verbreitung rasch aufzuspüren. Wenn eine lo-
kale Ansiedlung festgestellt wird, werden Bekämpfungs-
massnahmen durch Kanton und Gemeinden umgesetzt.

Wie gelangen die Stechmücken in die Schweiz?
Gebietsfremde invasive Stechmücken haben sich als 
Folge des globalen Handels und des internationalen 
Reiseverkehrs aus Asien weltweit ausgebreitet. Das 
mildere Klima begünstigt ihre Ansiedlung.

Danke, dass Sie mithelfen, die Verbreitung 
der invasiven Mücken einzudämmen!

2

Die asiatische Tigermücke lebt vorwiegend im 
Siedlungsraum und daher nahe beim Menschen. 
Treffen Sie folgende Vorkehrungen im Garten und 
ums Haus, um eine Ansiedlung und Verbreitung zu 
verhindern.

Grundregel:
Kleine, stehende Wasseransammlungen
vermeiden. Es sind Brutstätten!

Invasive Stechmücken legen ihre Eier in kleinen 
stehenden Wasseransammlungen ab, wie z.B. 
halbvolle Giesskannen, Topfunterteller etc. Bei 
warmen Sommertemperaturen dauert die Entwick-
lung vom Ei über die Larve zur adulten Stechmücke 
eine Woche. Wird das Wasser jede Woche erneuert 
oder geleert, können die Larven nicht schlüpfen.

In Teichen, Fliessgewässern oder chlorierten Pools 
können sich invasive Stechmücken nicht vermehren.

Danke, dass Sie mithelfen, die Verbreitung der invasiven Mücken einzudämmen!

Unterteller leeren 
oder mindestens 
einmal pro Wo-
che austrocknen 
lassen

Regenfässer verschliessen oder 
mit Mückennetzen abdecken

Wasser in Planschbecken 
regelmässig erneuern

Löcher und Rinnen, in 
denen sich Wasser an-
sammeln kann, mit Sand 
auffüllen

Wasseransammlungen auf 
Abdeckplanen verhindern

Regenrinnen von Laub 
und Moos befreien

Giesskannen, Eimer und 
andere Gefässe, in denen 
sich Regenwasser ansam-
meln könnte, nach Ge-
brauch umgedreht lagern

 Schritt 2
Brutstätten verhindern und vernichten

Kontakt 

Kanton Uri: Amt für Umwelt
+41 41 875 24 30, afu@ur.ch

Kanton Schwyz: Amt für Gewässer
+41 41 819 21 12, neobioten@sz.ch

Kanton Obwalden: Amt für Landwirtschaft und Umwelt
+41 41 666 63 27, umwelt@ow.ch

Kanton Nidwalden: Amt für Raumentwicklung
+41 41 618 72 21, natur.landschaft@nw.ch

Kanton Luzern: Dienststelle Landwirtschaft und Wald
+41 41 349 74 00, lawa@lu.ch

Kanton Zug: Amt für Umwelt
+41 41 728 53 70, info.afu@zg.ch

Wo kann ich einen Fund melden?
Auf www.muecken-schweiz.ch. Hier finden Sie 
auch weitere Informationen.

Wieso soll ich einen Fund melden?
Meldungen aus der Bevölkerung sind wichtig, 
um eine mögliche Verbreitung rasch aufzu-
spüren. Wenn eine lokale Ansiedlung festge-
stellt wird, werden Bekämpfungsmassnahmen 
durch Kanton und Gemeinden umgesetzt.

Wie gelangen die Stechmücken in die 
Schweiz?
Gebietsfremde invasive Stechmücken haben 
sich als Folge des globalen Handels und des 
internationalen Reiseverkehrs aus Asien 
weltweit ausgebreitet. Das mildere Klima 
begünstigt ihre Ansiedlung.

2

Die asiatische Tigermücke lebt vorwiegend im 
Siedlungsraum und daher nahe beim Menschen. 
Treffen Sie folgende Vorkehrungen im Garten und 
ums Haus, um eine Ansiedlung und Verbreitung zu 
verhindern.

Grundregel:
Kleine, stehende Wasseransammlungen
vermeiden. Es sind Brutstätten!

Invasive Stechmücken legen ihre Eier in kleinen 
stehenden Wasseransammlungen ab, wie z.B. 
halbvolle Giesskannen, Topfunterteller etc. Bei 
warmen Sommertemperaturen dauert die Entwick-
lung vom Ei über die Larve zur adulten Stechmücke 
eine Woche. Wird das Wasser jede Woche erneuert 
oder geleert, können die Larven nicht schlüpfen.

In Teichen, Fliessgewässern oder chlorierten Pools 
können sich invasive Stechmücken nicht vermehren.

Danke, dass Sie mithelfen, die Verbreitung der invasiven Mücken einzudämmen!

Unterteller leeren 
oder mindestens 
einmal pro Wo-
che austrocknen 
lassen

Regenfässer verschliessen oder 
mit Mückennetzen abdecken

Wasser in Planschbecken 
regelmässig erneuern

Löcher und Rinnen, in 
denen sich Wasser an-
sammeln kann, mit Sand 
auffüllen

Wasseransammlungen auf 
Abdeckplanen verhindern

Regenrinnen von Laub 
und Moos befreien

Giesskannen, Eimer und 
andere Gefässe, in denen 
sich Regenwasser ansam-
meln könnte, nach Ge-
brauch umgedreht lagern

 Schritt 2
Brutstätten verhindern und vernichten

Kontakt 

Kanton Uri: Amt für Umwelt
+41 41 875 24 30, afu@ur.ch

Kanton Schwyz: Amt für Gewässer
+41 41 819 21 12, neobioten@sz.ch

Kanton Obwalden: Amt für Landwirtschaft und Umwelt
+41 41 666 63 27, umwelt@ow.ch

Kanton Nidwalden: Amt für Raumentwicklung
+41 41 618 72 21, natur.landschaft@nw.ch

Kanton Luzern: Dienststelle Landwirtschaft und Wald
+41 41 349 74 00, lawa@lu.ch

Kanton Zug: Amt für Umwelt
+41 41 728 53 70, info.afu@zg.ch

Wo kann ich einen Fund melden?
Auf www.muecken-schweiz.ch. Hier finden Sie 
auch weitere Informationen.

Wieso soll ich einen Fund melden?
Meldungen aus der Bevölkerung sind wichtig, 
um eine mögliche Verbreitung rasch aufzu-
spüren. Wenn eine lokale Ansiedlung festge-
stellt wird, werden Bekämpfungsmassnahmen 
durch Kanton und Gemeinden umgesetzt.

Wie gelangen die Stechmücken in die 
Schweiz?
Gebietsfremde invasive Stechmücken haben 
sich als Folge des globalen Handels und des 
internationalen Reiseverkehrs aus Asien 
weltweit ausgebreitet. Das mildere Klima 
begünstigt ihre Ansiedlung.
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Baubewilligungen
Seit der letzten Berichterstattung erteilte der zuständige Rat bzw. die Baukommission folgende Baubewilligungen:

Ordentliches Verfahren
Bauherr	 Objekt
Burch Josef, 
Wilerstrasse 61, 6062 Wilen

Neubau Garage, 
Parzelle 4092, Wilerstrasse 61, 6062 Wilen

Omlin & Partner GmbH, 
Edisriederstrasse 1, 6072 Sachseln

Dachsanierung, 
Parzelle 3881, Spitzlermatte 17, 6056 Kägiswil

Kiser-Kathriner Wendelin, 
Ramersbergerstrasse 1, 6060 Ramersberg

An- und Umbau Wohnhaus, 
Parzelle 3889, Ramersbergerstrasse 2, 6060 Ramersberg

Blättler Regula und Gassmann Ramon, 
Dorfplatz 2, 6060 Sarnen

Sanierung Wohnhaus, 
Parzelle 1111, Hintergrabenstrasse 1, 6060 Ramersberg

Holz-Fernwärme Sarnen AG, 
Freiteilmattlistrasse 50, 6060 Sarnen

Erweiterung Heizzentrale mit 3. Holzheizkessel 
und Kaminanlage, Parzelle 4494, Baurechts-Nr. 4526, 
Foribach, 6060 Sarnen

Burri Miriam und Lukas, 
Bahnhofstrasse 16, 6056 Kägiswil

Neubau Wohnhaus, 
Parzelle 4604, Kreuzstrasse 8, 6056 Kägiswil

Brunner Christian, 
Rainstrasse 15, 6063 Stalden

Sitzplatzüberdachung, 
Parzelle 3622, Rainstrasse 15, 6063 Stalden 

Burch Remo, 
Brand 1, 6062 Wilen

Montieren Photovoltaikanlage an Stallfassade, 
Parzelle 2943, Brand 1, 6062 Wilen

Zurmühle Bruno, 
Birkenweg 3, 6056 Kägiswil

Neubau beheiztes Schwimmbecken, 
Parzelle 3491, Birkenweg 3, 6056 Kägiswil

Kanton Obwalden, 
Bau- und Raumentwicklungsdepartement, 
Hochbauamt, Flüelistrasse 3, 6060 Sarnen

Sanierung Museum Obwalden, 
Parzelle 179, Brünigstrasse 127, 6060 Sarnen

Helfenstein Markus, 
Spitalmattenweg 15, 6060 Sarnen

Einbau Luft-Wasser Wärmepumpe mit Aussengerät, 
Parzelle 3022, Spitalmattenweg 15, 6060 Sarnen

Britschgi Josef, 
Brend 2, 6063 Stalden

Anbau Rinderstall, 
Parzelle 2163, Brend 2, 6063 Stalden

Kiser Mike und Britschgi Barbara, 
Rüti 1, 6060 Ramersberg

Ersatzneubau Wohnhaus mit Kleinkläranlage und Eigenaushub
deponie, Parzelle 1034, Rüti 1, 6060 Ramersberg

von Wyl Beat, 
Goldmattweg 22, 6060 Sarnen

Ersatz Balkongeländer, Parzellen 3428 und 3429, 
Goldmattweg 20 und 22, 6060 Sarnen

Immovag AG, 
Utoquai 55, 8008 Zürich

Projektänderung Neubau fünf Mehrfamilienhäuser mit Einstell-
halle, Parzelle 4274, Wilerstrasse 32, 6062 Wilen

Einwohnergemeinde Sarnen, 
Rütistrasse 8, 6060 Sarnen

Neubau Betonspuren, 
Parzelle 2953, Chalcheren, 6060 Sarnen

Einwohnergemeinde Sarnen, 
Rütistrasse 8, 6060 Sarnen

Sanierung Glaubenbergstrasse im Bereich Langisloch, 
Parzellen 2147, 2149 und 1449, 
Glaubenbergstrasse, 6063 Stalden

Holzbautechnik Burch AG, 
Brünigstrasse 88, 6060 Sarnen 

Neubau Lagerhalle, Lager-, Park- und Umschlagplatz, 
Parzelle 4414, Bleikistrasse, 6060 Sarnen

Swisscom (Schweiz) AG, 
Am Mattenhof 12/14, 6010 Kriens

Umbau bestehende Mobilfunkanlage, 
Parzelle 2417, Flüelistrasse 1, 6060 Sarnen
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Ordentliches Verfahren
Bauherr	 Objekt
Madera Zdenek und Ursula, 
Bergli 8, 6060 Ramersberg

Erstellen Einliegerwohnung im Untergeschoss 
und Neubau Erschliessungstreppe, 
Parzelle 3932, Bergli 8, 6060 Ramersberg

Dipag AG SZB Immobilien, 
Lindenhof 4, 6060 Sarnen

Einbau Luft-Wasser Wärmepumpe mit zwei Aussengeräten, 
Parzelle 2458, Hostattstrasse 5, 6060 Sarnen

Kanton Obwalden, Bau- und Raumentwicklungs-
departement, Flüelistrasse 3, 6060 Sarnen

Einbau Luft-Wasser Wärmepumpe mit zwei Aussengeräten, 
Parzelle 1, Landenbergstrasse 20 und 21a, 6060 Sarnen

Rosset Roland, 
Hostettstrasse 30, 6062 Wilen

Aufstockung Wohnhaus, 
Parzelle 2340, Hostettstrasse 30, 6062 Wilen

Kuhn Mark, 
Büntenmatt 21, 6060 Sarnen

Einbau Luft-Wasser Wärmepumpe (Innenaufstellung), 
Parzelle 489, Tellenstrasse 30, 6056 Kägiswil

Bernhard-Hitz Astrid und Lukas, 
Im Dörfli 14, 6056 Kägiswil

Nutzungsänderung EG 
sowie Einbau Luft/Wasser Wärmepumpe mit Aussengerät, 
Parzelle 544, Im Dörfli 14, 6056 Kägiswil

Holz-Fernwärme Sarnen AG, 
Freiteilmattlistrasse 50, 6060 Sarnen

Erstellen provisorischer Installations- und Lagerplatz, 
Parzelle 246, Türlacher, 6060 Sarnen

Korporation Kägiswil, 
Brünigstrasse 17, 6056 Kägiswil

Anschluss an Fernwärme, 
Parzelle 3350, Birkenweg 7, 6056 Kägiswil

Alivant AG, 
Gumprechtstrasse 51, 6376 Emmetten

Erstellen zwei Werbepylone, 
Parzelle 681, Kägiswilerstrasse 23, 6060 Sarnen

Della Torre Jolanda, 
Dorfstrasse 33, 6340 Baar

Einbau Luft-Wasser Wärmepumpe mit zwei Aussengeräten, 
Parzelle 876, Wilerstrasse 69, 6062 Wilen

Heymann Erwin, 
Feldstrasse 38, 6060 Sarnen

Neubau Parkplatz, 
Parzelle 910, Kernserstrasse 12, 6060 Sarnen

Vereinfachtes Verfahren
Bauherr	 Objekt

Spendenkonto 60-18506-6Spendenkonto 60-18506-6
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IG 
BUCH
OBWALDEN

IG Buch Obwalden/Bücher Dillier 
Poststrasse 8
6060 Sarnen
www.buecherdillier.ch

Mittwoch 26. August, 
20 Uhr

Bibliothek Obwalden 
Bahnhofstrasse 2, 

Sarnen
‹Das Jahr des Kalks›
Laura Vogt

Dienstag 8. September, 
20 Uhr  

Buchladen Dillier, 
Sarnen

‹Vögel beschriften 
die Luft›
Gedichte und
 Kurzgeschichten
Lisa Elsässer

Samstag 31. Oktober, 
19 bis 23 Uhr

Treffpunkt und Beginn 
im Saal vom Hotel
Metzgern Sarnen

Die lange Nacht der 
kurzen Geschichten
Geri Dillier, 
Stefanie Grob,  
Hanspeter Müller-
Drossaart, 
Paul Steinmann

Samstag 21. November, 
20 Uhr

Bibliothek Obwalden 
Bahnhofstrasse 2, 

Sarnen
‹Borneo Louis›
Tony Ettlin

LESUNGEN

PROGRAMM
AUGUST 

BIS NOVEMBER
2026

IG B
U
 CH
O BW
 AL
DEN

Gartengestaltung & Pflege

Kernmatt 2 · 6056 Kägiswil
041 660 42 63 
www.pflanz-bauwerk.ch

Pflanz- und Bauwerk 70 x 50mm.indd   1Pflanz- und Bauwerk 70 x 50mm.indd   1 05.02.26   13:5505.02.26   13:55

Gebäude
zentral steuern

Elektro. Technik. Energie.

ewo-gbt.ch
Fragen zur Gebäudeautomation?
Gerne beraten wir dich.

Fugentechnik VSD
Postfach Tel. 041 660 69 35
6056 Kägiswil Fax 041 661 09 35

Defekte Kittfugen bei Bädern, 
Duschen, Küchen, WC etc.

Ihre Abdichtungsspezialisten für den 
Innen- und Aussenbereich
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Öffnungszeiten

Empfang Gemeindeverwaltung

Montag bis Donnerstag:	 08.00 bis 11.45 Uhr 
	 13.30 bis 17.00 Uhr
Freitag:	 08.00 bis 14.00 Uhr  
	 durchgehend

Entsorgungshof Militärstrasse, Sarnen

Montag bis Freitag:	 07.00 bis 20.00 Uhr

Samstag:	 07.00 bis 17.00 Uhr

Sonn- und Feiertage: 	 geschlossen

Öffnungszeiten über Mariä Himmelfahrt
Die Büros der Gemeindeverwaltung Sarnen und des 
Zivilstandsamts Obwalden sind wie folgt geschlossen: 
•	Samstag, 15. August 2026
•	Am Freitag, 14. August 2026 sind die Büros der Ge-

meindeverwaltung wie jeden Freitag ab 14.00 Uhr 
geschlossen.

Ab Montag, 17. August 2026, 08.00 Uhr, sind wir gerne 
wieder für Sie da.

Für Todesfälle ist der Pikettdienst über die Bestatter 
erreichbar.

Sprechstunde des  
Gemeindepräsidenten 

Gerne gebe ich Ihnen die Möglichkeit, mir Ihre Anlie-
gen, Ideen oder Wünsche auf unkomplizierte Art mit-
zuteilen.

Die nächsten Sprechstunden sind geplant für:
•	Donnerstag, 27. August 2026, 16.00 – 18.00 Uhr
•	Donnerstag, 24. September 2026, 14.00 – 16.00 Uhr 

(früher wegen Feiertag Bruder Klaus)
•	Donnerstag, 29. Oktober 2026, 16.00 – 18.00 Uhr
jeweils im Gemeindehaus Sarnen.

Die Sprechstunde erfolgt auf Voranmeldung
Wir bitten Sie, sich am gewünschten Tag bis spätes-
tens  11.00 Uhr unter Telefon 041 666 35 35 oder 
per E-Mail an kanzlei@sarnen.ch anzumelden.

Ich freue mich auf Ihren Besuch.
Jürg Berlinger, Gemeindepräsident

Das nächste Info Sarnen 
erscheint am 

15. Oktober 2026.
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Jahresversammlung Korporation Ramersberg

Martin Kiser durfte als Korporationspräsident am
 15. Mai 2026 im Restaurant Neuer Adler in Kägiswil 
41 Mitglieder begrüssen. Die Rechnung zeigte ei-
nen erfreulichen Abschluss. Zwei Alpgebäude er-
halten ein neues Dach und der Förster Wendi Kiser 
wurde verabschiedet.

Das Protokoll der Jahresversammlung sowie die Ge-
schäftsberichte des Präsidenten, des Alp- und All-
mendverwalters und des Försters und Forstverwalters 
wurden einstimmig genehmigt.

Die Rechnung konnte mit Mehreinnahmen von CHF 
4’291.67 abschliessen. Auf ein Austeilgeld wurde wie-
derum zu Gunsten des Nachtessens an der Jahresver-
sammlung verzichtet.

Nachtrag Kreditbeschluss Dachsanierung  
zurückgezogen
Vor einem Jahr hatte die Jahresversammlung einem 
Kredit von CHF 120’000.– für die Dachsanierung Alp-
stall Chäseren und Heinrichshütte zugestimmt. 

Die Dachsanierung Alpstall Chäseren wird aufgrund 
der Anpassungen bei den Lukarnen teuer. So entstand 
die Idee, ein grösseres Projekt daraus zu machen. Ein 
Zweischilddach mit einer mit Maschinen befahrbaren 
Boni sollte den Bau von oben herab erneuern. Zu einem 
späteren Zeitpunkt hätten die Boni und das Dach auf 
Stützen gestellt und anschliessend unten der Stall sa-
niert werden können. Die Alp Chäseren liegt im Hoch-
moorschutzgebiet. Deswegen stellt sich die Frage, ob 
die optisch grosse Veränderung der Gebäulichkeit be-
willigt worden wäre. Für eine grössere, besser befahr-
bare Boni sowie ein neues Dach wäre mit Kosten von 
ca. CHF 280’000.– zu rechnen.

Nach der vertieften Auseinandersetzung mit dem Pro-
jekt im Allgemeinen, der Finanzierung und des Kosten-
Nutzen-Verhältnisses, beschloss der Korporationsrat, 
die Notbremse zu ziehen. Der Empfehlung des Kor-
porationsrates an die Versammlung, auf den Nach-
tragskredit zu verzichten und das Dach des Alpstalles 
Chäseren nur, wie damals vorgesehen, zu reparieren, 
wurde entsprochen. Das Dach der Heinrichshütte wird 
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neu gemacht. Diese Kosten sind im Kredit des Vorjah-
res enthalten.

Rücktritt und Neuwahl
Der langjährige Ersatz-Rechnungsrevisor Franz Kiser 
trat von seinem Amt zurück. Franz Kiser hatte in sei-
ner Amtszeit keinen Einsatz zu verzeichnen. Als Dan-
keschön erhielt er eine Flasche Wein. Als Nachfolger 
wurde Kurt Riebli von der Versammlung gewählt. 

Präsident Martin Kiser, Stücki, und Vizepräsident Mar-
kus von Rotz wurden für ein weiteres Jahr bestätigt.

Verabschiedung des langjährigen Försters
Forstverwalter Martin Kiser, Bänischwand, erwähnte 
zur Verabschiedung von Förster Wendi Kiser, dass er 
als kleiner Bub glaubte, der Förster sei gleichzeitig 
auch der Besitzer des Waldes. Wendi Kiser startete 
1977 als Forstwart-Lernender im Ramersberger Forst 
und wurde am 1. Mai 1985 Förster. Am 1. Januar 1999 
konnte er sein Gebiet um den Wald der Korporation 
Freiteil expandieren und im Jahr 2015 kam noch das 
Revier der Korporation Schwendi hinzu.

Verewigt hat sich der Förster insbesondere mit der 
Steinhalten-Bachverbauung und der Chäserenstrasse. 
Wendi Kiser half allen Korporationen und verstand es, 
auch mit den Behörden optimal zu kommunizieren und 
seine Meinung zu vertreten. Wendi Kiser ist ein Mensch 

mit Charakter. Er hat den Wald wie seinen eigenen be-
wirtschaftet und auch für die Nachkommen achtsam 
gepflegt. Forstverwalter Martin Kiser, Bänischwand, 
wünschte Wendi und Vreni Kiser alles Gute für die Zu-
kunft.

Korporationspräsiden Martin Kiser, Stücki, verabschie-
dete Wendi Kiser auch im Namen der Korporation Ra-
mersberg. Wendi Kiser war fast 50 Jahre im Wald und 
hat die Lehre bei der «Stammkorporation» Ramersberg 
gemacht. Der Korporationspräsident war als Menzi-
muck-Fahrer mit Wendi Kiser unterwegs, z. B. bei den 
Holzkästen im Steinhaltengraben. Er wurde mit der 
Maschine in alle Böschungen geschickt. Für die Arbeit 
mit dem Muck habe es im Wald zu viele Bäume, findet 
Martin Kiser. Dies insbesondere, weil Wendi «seine» 
Bäume auf keinen Fall beschädigen lassen wollte.

Damit Wendi Kiser neben seinem Bänkli auf Gerlismatt 
auch weitere Bänkli auf den Berggipfeln mit der Bahn 
erobern kann, erhielten Wendi und Vreni Kiser den  
Magic Pass für ein Jahr, einen Blumenstrauss und Gas-
tro-Gutscheine.
 
Der Präsident schloss die Jahresversammlung mit ei-
nem herzlichen Dankeschön für die Teilnahme. 

Franziska Burch-Müller, Ratsschreiberin

Martin Kiser, Bergli, Franz Kiser

Martin Kiser, Stücki, Wendi und Vreny Kiser
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Ordentliche Versammlung Korporation Freiteil 
vom 16. Juni 2026

An der Freiteilversammlung am 16. Juni 2026 im 
Hotel Krone, Sarnen konnte über die verschiede-
nen laufenden Bauprojekte informiert werden. Die 
Versammlung genehmigte die Rechnung mit einem 
Gewinn von CHF 1.087 Mio. Erwin Heymann hat vor 
kurzem sein Engagement in der Jugendstiftung 
Sarnen beendigt und wurde für seine langjährige 
grosse Leistung geehrt.

Der Freiteilpräsident Niklaus Wirz blickte in der diesjäh-
rigen Korporationsversammlung auf ein intensives, ar-
beitsreiches und zugleich erfolgreiches Geschäftsjahr 
2025 zurück. Ein Schwerpunkt bildeten die umfang-
reichen Vorbereitungen für das Bauprojekt «UNDER 
ALLMÄND». Dieses beanspruchte den Freiteilrat sowie 
Teile der Verwaltung besonders. An der ausserordent-
lichen Freiteilversammlung im Dezember 2025 geneh-
migten die Bürgerinnen und Bürger den Baukredit und 
erteilten damit grünes Licht für die Realisierung des 
Projekts. Auch beim Wärmeverbund standen wichtige 
Bauvorhaben im Zentrum: Neben den Vorbereitungen 
für die Netzerweiterung wurde die Planung für den drit-
ten Heizkessel vorangetrieben.

Anschliessend präsentierte Patrick Imfeld die Jahres-
rechnung. Trotz höherer Aufwendungen infolge der Sa-
nierungsarbeiten im Hotel Krone Sarnen konnte erneut 
ein erfreuliches Ergebnis erzielt werden. Die Rechnung 
schliesst mit einem Gewinn von CHF 1’087’275.30 ab.

Ein weiteres Traktandum war ein Tauschvertrag, wel-
cher der Versammlung zur Genehmigung vorgelegt 
wurde. Beantragt ist der Tausch einer korporations-
eigenen Wohnung im Freiteilmattli mit einer Wohnung 
eines privaten Eigentümers. Die Versammlung stimmte 
dem Geschäft zu.

Alpen- und Allmendverwalterin Camille Stockmann 
stellte anschliessend die Absichtserklärung zur Wei-
terentwicklung der beiden Parzellen «Feld» in Sarnen 
vor. Mit der Zustimmung der Versammlung kann die 
Korporation gemeinsam mit der Einwohnergemeinde 
die nächsten Schritte zur Entwicklung des Areals in 
Angriff nehmen.

Im Nachgang zur Versammlung wurde Erwin Heymann 
im kleinen Rahmen für sein langjähriges Wirken zu-
gunsten der Jugendstiftung Sarnen gewürdigt. Da er 
am Abend der Versammlung verhindert war, erfolgte 
die Verabschiedung zu einem späteren Zeitpunkt. 
Freiteilverwalter Patrick Imfeld dankte ihm für sein 
ausserordentliches Engagement während 16 Jah-
ren, davon viele Jahre als Präsident der Stiftung. Mit 
grossem Einsatz setzte sich Erwin Heymann für die 
Förderung junger Menschen auf ihrem Ausbildungs-
weg ein. Für seine Verlässlichkeit, sein langjähriges 
Wirken und die unzähligen geleisteten Stunden sprach 
ihm die Korporation Freiteil ihren herzlichen Dank aus. 
Die Korporation Freiteil bleibt weiterhin im Stiftungs-
rat vertreten. Kurt Rohrer übernimmt diese verantwor-
tungsvolle Aufgabe.

Zum Abschluss dankte Niklaus Wirz seinen Ratskolle-
gen, der Verwaltung sowie den Bürgerinnen und Bür-
gern für ihr Vertrauen und ihre wertvolle Unterstützung.

Jasmin Egger

Erwin Heymann und Patrick Imfeld
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SEELSORGERAUM SARNEN

Alpgottesdienst Kapelle Seewenalp 

Am Samstag, 15. August 2026, 11.00 Uhr, laden der 
Seelsorgeraum Sarnen und die Katholische Kirchge-
meinde Sarnen zum traditionellen Alpgottesdienst in die 
Kapelle Seewenalp ein. Musikalisch umrahmt wird die 
Eucharistiefeier vom Jodlerklub Echo vom Glaubenberg. 
Die Katholische Kirchgemeinde Sarnen offeriert nach 
dem Alpgottesdienst einen kleinen Apéro – bei gutem 
Wetter Möglichkeit zum Picknicken.

Wie gewohnt wird für diejenigen, die schlecht zu Fuss 
sind, zwischen der Passhöhe Glaubenberg und der 
Seewenalp ein Shuttlebus verkehren.  

Gottesdienste Kapelle Schwendi-Kaltbad

Noch bis am 23. August 2026 werden sonntags in der 
Kapelle bei Schwendi-Kaltbad um 10.00 Uhr Gottes-
dienste gefeiert. 

Alpgottesdienst bei der Kapelle Seewenalp 2025 (Foto zvg)

Kapelle Schwendi-Kaltbad

WASSERFREUDE ERLEBEN.
WIR SORGEN FÜR DIE PASSENDE ANLAGE.

            PORTMANN GARTEN AG | Mittelgasse 5 | 6056 Kägiswil | info@portmann-garten.ch | www.portmann-garten.ch
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 041 662 40 20 - seelsorgeraum@kg-sarnen.ch - Bergstrasse 3, 6060 Sarnen

“Gesegnet ins
neue Schuljahr”

      Sonntag, 16. AugustSonntag, 16. AugustSonntag, 16. August   

      16.00-17.30 Uhr16.00-17.30 Uhr16.00-17.30 Uhr

      Dorfkapelle SarnenDorfkapelle SarnenDorfkapelle Sarnen

      Individuelles KommenIndividuelles KommenIndividuelles Kommen
      und Gehen und einenund Gehen und einenund Gehen und einen   
      Segen “To go” empfangenSegen “To go” empfangenSegen “To go” empfangen
   

            

  Sonntag, 16. August 

  16.00-17.30 Uhr

  Dorfkapelle Sarnen

  Individuelles Kommen
  und Gehen und einen 
  Segen “To go” empfangen
 

    

Du bist eingeladen zu einem
Segnungsritual. Es gibt dir gute
Energie für den Schulanfang.

Einladung für alle Schulkinder aus
Sarnen, Wilen, Kägiswil und Stalden. 
Speziell Kindergarten, Unterstufe/
Primar mit Begleitpersonen.

Die Religionslehrpersonen
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Personelle Wechsel im Seelsorgeraumteam

Danke Nicola!
Nicola Arnold hat uns seit Beginn der 
Installierung des Seelsorgeraums 
Sarnen im Jahr 2022 begleitet und 
uns mit ihren Ideen unterstützt. Sie 
war vor allem bei den Planungsarbei-
ten für den Umbau der Dorfkapelle 
Sarnen involviert. Gerne erinnern wir 

uns auch an die Krippenspiele in Kägiswil, die sie prima 
gemanagt hat, an Installationen in der Dorfkapelle und 
an die Aktionen bei «Miär machid Platz».

Danke Alexander!
Alexander Lanker ist am Anfang des 
letzten Schuljahres unkompliziert 
und sehr flexibel für den Religionsun-
terricht auf der IOS eingesprungen. 
Nach diesem Aushilfsjahr verlässt er 
uns wieder; mit ihm geht unser gros-
ser Dank für seine Spontaneität.

Wir danken Nicola Arnold und Alexander Lanker ganz 
herzlich für ihr Engagement und wünschen ihnen im 
Beruf, wie Privat viel Freude und alles Gute für die 
Zukunft. Schön, dass ihr beide ein Wegstück mit uns 
gegangen seid! 

Das Team des Seelsorgeraums Sarnen

Willkommen im Team, Simon Stadler	
Simon Stadler beginnt am 1. August 
2026 als Religionspädagoge im Seel-
sorgeraum Sarnen mit einem Voll-
pensum zu arbeiten.

Seit dem Abschluss seines Studiums 
im Jahr 2022 sammelte er in Sursee 

und Bürglen (UR) wertvolle Erfahrungen. Zuvor hatte 
er den Beruf des Zimmermanns erlernt. Wohnhaft ist 
er mit seiner Frau und den beiden Kindern in Bürglen 
(UR).	

Mit Simon Stadler stösst ein gut qualifizierter und 
junger Fachmann zu unserem Team. Darüber freuen 
wir uns und heissen Simon sehr herzlich willkommen.

Wir wünschen Simon von Herzen einen guten Start, 
bereichernde Erfahrungen, viele gute Begegnungen 
mit den Menschen von jung bis bejahrt und ein gutes 
Ankommen im Team.

Gabriela Lischer
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Aktuelles von Pro Senectute Obwalden

Nächste Angebote

Walking Football
6 Termine ab 18. August 2026, 10.00 bis 11.00 Uhr

E-Bike Tour
Sarnen-Wilen-Stalden-Kägiswil-Alpnach-Kerns-Sarnen
21. August 2026, 13.30 bis 16.30 Uhr

Tänzerisch um die Welt
5 Termine ab 24. August 2026, 13.45 bis 15.15 Uhr

Kapuzinerwanderung
Sarnen-Sachseln/Brienz-Interlaken
25. August 2026, 09.30 bis 19.00 Uhr

E-Bike Tour
Sarnen-Flüeli-Ranft-St. Niklausen-Kerns, Sand-
Alpnach-Kägiswil-Sarnen 
28. August 2026, 13.30 bis 16.30 Uhr

No Time to Lose – 
Sonderausstellung Museum NW
13. September 2026, 09.30 bis 11.00 Uhr

Zeichnen und Skizzieren
5 Termine ab 17. September 2026, 09.15 bis 11.15 Uhr

Spaziergang Bruder-Klausen-Tag 
22. September 2026, 14.00 bis 16.00 Uhr

Kapuzinerwanderung
Kirche Gsteig-Wilderswil/Wengernalp-Allmi 
22. September 2026, 08.24 bis 19.00 Uhr

Karate für alle 
10 Termine ab 6. Oktober 2026, 13.30 bis 15.00 Uhr

Englisch für Anfänger/-innen
12 Termine ab 13. Oktober 2026, 13.15 bis 15.00 Uhr

Ukulele Grundkurs
6 Termine ab 15. Oktober 2026
13.30 bis 14.20 Uhr oder 14.30 bis 15.20 Uhr

Yoga bei Krebs
8 Termine ab 16. Oktober 2026, 15.00 bis 16.00 Uhr

Italienisch für die Ferien
12 Termine ab 20. Oktober 2026, 15.15 bis 16.45 Uhr

Wintersport-Gymnastik 55+
8 Termine ab 20. Oktober 2026, 13.15 bis 14.05 Uhr

Speed Dating 60plus
28. Oktober 2026, 16.00 bis 19.30 Uhr

Erste Hilfe bei Grosskindern
29. Oktober 2026, 13.30 bis 17.30 Uhr

Wanderprogramm & Spaziergänge
Wöchentlich, Details online

Informationsveranstaltung
Generationen im Klassenzimmer
Haben Sie Lust, sich in einem sinnstiftenden Umfeld zu 
engagieren? Im Projekt Generationen im Klassenzim-
mer von Pro Senectute Obwalden begleiten Sie eine 
Schulklasse und fördern den Austausch zwischen Jung 
und Alt.
Bereits mit zwei Stunden pro Woche leisten Sie einen 
wertvollen Beitrag. Pädagogische Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich – gefragt sind Offenheit, Interesse an 
Kindern und Freude an Begegnungen. Erfahren Sie mehr 
über diese bereichernde Freiwilligenarbeit und stellen 
Sie Ihre Fragen. Die Teilnahme ist unverbindlich. 

Datum: 9. September 2026, 14.00 Uhr

Fragen zum Kursangebot und zu unseren 
Dienstleistungen?
Wir sind telefonisch erreichbar von Montag 
bis Freitag, 8.00 bis 11.30 Uhr.

Pro Senectute OW
Marktstrasse 5, 6060 Sarnen
Telefon 041 666 25 45, info@ow.prosenectute.ch
www.ow.prosenectute.ch

Generationen im Klassenzimmer
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 «Wo chnorzt’s?» – Schulbeginn: Motivation, Ängste...  
Loslassprobleme mit im Spiel?

Dank bewährter Therapie zu schnellem,  
anhaltendem Heilerfolg!
Ich biete Ihnen und Ihrem Kind Hilfe an bei Konzen- 
trationsproblemen, Lernstörungen, Motivationsdefizit, 
Stress, Schulverweigerung, Mobbing, Schlafstörungen, 
mangelndem Selbstvertrauen, Bettnässen, Darmschwie
rigkeiten und weiteren körperlichen Störungen sowie 
psychischen Problemen: Burn-out, depressive Ver-
stimmungen, Schulverweigerung, Ängste aller Art ...

Gemeinsam kommen wir zur Ursache und damit zur Lö-
sung des Problems. Gerne berate ich Sie, was für Sie/Ihr 
Kind das Beste ist. Ich freue mich, Sie kennenzulernen.

Kinder- und Jugendpraxis
Komplementärmedizin
Brigitte Rosmarie Rohrer
Freiteilmattlistrasse 60, 6060 Sarnen 
Telefon 041 660 06 60
kontakt@kinder-jugendpraxis-sarnen.ch       
www.kinder-jugendpraxis-sarnen.ch

FARBPUNKTUR (TCM)
INDUKTIONSTHERAPIE 

(AUSGLEICHEN DER HIRNRHYTHMEN)
PSYCHOLOGISCHE BERATUNG  

UND COACHING
TIERRA SOL

SPAGYRIK (PHYLAK)
YOGA FÜR KINDER UND JUGENDLICHE

B R I G I T T E  R O S M A R I E  R O H R E R

Digitaler Dorfplatz Sarnen

Auf der Plattform Crossiety, in der Gruppe «Informationen 
aus dem Gemeindehaus Sarnen», erhalten Sie laufend  
Neuigkeiten zu:

• Einwohnergemeindeversammlungen
• Wahl- und Abstimmungstagen
• Projekten der Gemeinde
• Tagesaktualitäten

Die Informationen werden weiterhin auch auf der Webseite 
(www.sarnen.ch) unter der Rubrik «Aktuelles» publiziert.

Haben Sie sich schon registriert?
Werden Sie Teil des digitalen Dorfplatzes. 
Einfach den QR-Code scannen und  
die kostenlose App herunterladen.

Unter www.crossiety.ch/Sarnen finden Sie 
zudem ein kurzes Erklär-Video.
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Hörsysteme der neuesten Generation mit 
künstlicher Intelligenz zur Verbesserung des 
Sprachverständnisses, auch in lauter 
Umgebung.

Entspannt im Gespräch: Wenn das Hören wieder zum Verstehen wird, wird das Zuhören leichter.

Für das Verstehen von Sprache reicht 
es nicht aus, dass Töne grundsätz-
lich wahrgenommen werden. Gutes 
Hören bedeutet nicht automatisch 
gutes Verstehen. Entscheidend ist, 
wie präzise feine Sprachanteile im 
Ohr verarbeitet werden. Gerade Kon-
sonanten wie f, s, t, h und k sind für das 
Sprachverständnis wesentlich. Wer-
den sie weniger klar erkannt, beginnt 
das Gehirn, Inhalte zu ergänzen. Das 
funktioniert – kostet jedoch Energie. 
Besonders in Gesprächen mit mehre-
ren Personen oder bei Hintergrund-
geräuschen steigt dieser Aufwand 
deutlich. Zuhören wird anstrengender, 
Gespräche verlieren an Leichtigkeit. 
Mit der Zeit meidet man Situationen, 
in denen es für einen selbst oder die 
Gesprächspartner schwierig wird.

Ein neuer technologischer Ansatz
Genau hier setzt eine neue Genera-
tion moderner Hörsysteme an. Ein 
Beispiel ist das System Infinio Ultra 
Sphere des Schweizer Herstellers 
Phonak. Hier arbeiten zwei speziali-
sierte Technologien zusammen: Ein 
Hörchip sorgt für die präzise Klang-

Viele Menschen erleben eine Veränderung ihres Hörens, die sich nur schwer greifen lässt. 
Gespräche werden anstrengender, Stimmen verlieren an Klarheit und besonders in lebhaften 
Umgebungen verschwimmt das Gesagte im Hintergrund. Dabei entsteht oft ein Missver-
ständnis: Es geht nicht darum, dass man nichts mehr hört. Vieles ist weiterhin wahrnehmbar. 
Das eigentliche Problem liegt darin, dass das Verstehen nachlässt.

Wie wird aus Hören wieder Verstehen?

Bildquelle:  
Phonak

aufnahme, während ein zusätzlicher 
KI-basierter Prozessor die Hörum-
gebung in Echtzeit analysiert. Diese 
künstliche Intelligenz wurde darauf 
trainiert, Sprachmuster zu erkennen 
und von Nebengeräuschen zu unter-
scheiden. Relevante Sprachanteile 
werden gezielt hervorgehoben, wäh-
rend Hintergrundgeräusche in ihrer 
Dominanz reduziert werden. Sprache 
und Umgebung werden damit gezielt 
voneinander unterschieden.

Spürbare Wirkung im Alltag erleben
Der Unterschied zeigt sich vor allem 
im eigenen Erleben. Gespräche wirken 
klarer, Zuhören wird deutlich weniger 
anstrengend. Gerade in Situationen, 
die bislang als herausfordernd galten, 
entsteht wieder die Möglichkeit, 
aktiv teilzunehmen. Das Gehirn muss 
weniger kompensieren, wodurch sich 
die Höranstrengung reduziert und 
Gespräche natürlicher verlaufen.
Beim Traditionsunternehmen Neu-
roth können Interessierte zurzeit 
die Testtage erfahren. Nach einer 
persönlichen Höranalyse wird die 
Hörlösung individuell angepasst und 

kann in typischen Alltagssituationen 
unverbindlich und kostenlos getra-
gen werden – genau dort, wo gutes 
Verstehen entscheidend ist. So 
entsteht ein realistischer Eindruck 
davon, ob es im eigenen Leben wirk-
lich einen Unterschied macht.

Unter der kostenlosen Kunden-
dienstnummer 00800 8001 8001 
oder unter neuroth.com kann ein 
Termin in einem der über 80 Neuroth 
Hörcenter vereinbart werden.
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Herbstprogramm mit Generationentag und Chorklängen

Nach einem gelungenen, rege besuchten Schwander-
Dorffäscht wirkt der Generationentreff Sarnen weiter. 
Am Generationentag im Rahmen des «Miär machid 
Platz» wird die Poststrasse am 16. August 2026 von 
11.00 bis 16.00 Uhr zu einem kunterbunten Begeg-
nungsort. Die Besuchenden erwartet ein Programm mit 
Musik verschiedener Formationen, Spiel und Bewegung 
und gegen Hunger und Durst gibt es Angebote aus der 
Festwirtschaft.

Jetzt anmelden für den Generationenchor
Der Generationenchor geht diesen Herbst unter der 
Leitung von Liv Lange-Rohrer in eine zweite Runde! Da-
bei werden einfache, mehrstimmige Lieder geübt. Vor-
kenntnisse sind nicht nötig – die Freude am gemeinsa-
men Singen und Klingen machen die Proben zu einem 
tollen Erlebnis. Das Konzert am 24. Oktober 2026 um 
10.00 Uhr im grünen Saal der Residenz Am Schärme 
sollte nicht verpasst werden. Wir freuen uns auf zahl-
reiche Anmeldungen für den Generationenchor an 
info@gt-sarnen. Die Proben finden am 16./23.09.2026 
sowie 14./21.10.2026 jeweils um 15.30 Uhr im grünen 
Saal statt.

Saisonabschluss mit Märlizauber
Nach dem Märlizauber, welcher am Samstag, 14. No-
vember 2026 stattfindet und mit vier Geschichten-
erzählenden, Bastelatelier und Lagerfeuer jedes Jahr 
Jung und Alt begeistert, geht der Generationentreff Sar-
nen in die Winterpause und macht sich bereit für neue 
Ideen im neuen Jahr.

Herbstaktivitäten auf dem Generationentreff

Mittwoch, 2. September 2026, 19.00 – 21.30 Uhr 
Gelassen im Alltag – Damaris Bucheli, Übungen in Ver-
bindung mit dem Atem. Mit Achtsamkeit im Hier & Jetzt 
wird Energie für den Alltag frei. Findet in der Praxis Buch-
eli (Sarnen Nord) statt.
Anmeldung: info@praxis-bucheli.ch

Montag, 7. September 2026, 14.00 – 16.00 Uhr	
Clownin Stella zu Besuch auf dem Generationentreff

Donnerstag, 17. September 2026, 15.30 Uhr
Märlizyt – Märchen erzählt von Margrit Vogler Sulzbach

Freitag, 18. September 2026, 17.00 – 18.30 Uhr
Tanzen für Jung bis Alt – mit Celina von «Roundabout», 
einem Gesundheitsförderungs- und Präventionsangebot

Montag, 12. Oktober 2026, 14.00 – 16.00 Uhr
Clownin Stella zu Besuch auf dem Generationentreff

Mittwoch, 14. Oktober 2026, 19.00 – 21.30 Uhr
Gelassen im Alltag – Damaris Bucheli
Anmeldung: info@praxis-bucheli.ch

Freitag, 16. Oktober 2026, 17.00 – 18.30 Uhr
Tanzen für Jung bis Alt – mit Celina

Samstag, 24. Oktober 2026, 10.00 Uhr
Konzert Generationenchor, Residenz Am Schärme

Samstag, 24. Oktober 2026, 17.30 Uhr
Chessitreff – gemütliches Zusammensein und lecke-
res Essen vom Feuer. Eigener Teller, Besteck und Be-
cher mitbringen.

Mittwoch, 4. November 2026, 19.00 – 21.30 Uhr
Gelassen im Alltag – Damaris Bucheli
Anmeldung: info@praxis-bucheli.ch

Mittwoch, 11. November 2026, 14.00 – 16.00 Uhr
BaschtelStübli für Gross & Klein – Melanie Sidler
Anmeldung: mel.sidler@sunrise.ch

Samstag, 14. November 2026, 15.30 Uhr	
Märlizauber – Geschichten lauschen, basteln und 
Lagerfeuerstimmung geniessen. Details folgen.

Mehr Infos mit Programm auf unserer Webseite:
www.gt-sarnen.ch
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Brünigstrasse 92 | 6072 Sachseln
info@roethlin-bestattungen.ch

Rund um die Uhr erreichbar 
041 662 29 00

roethlin-bestattungen.ch

Bahnhofstrasse 11, 6056 Kägiswil-Sarnen, blaukreuz-brocki.ch 
041 660 10 20, Di – Fr 10:00 –12:00, 13:30 –18:00, Sa 09:00 –16:00

 
Gutes kaufen. gutes tun.

Riesiger ShopAbholungenRäumungen

Ihr Partner für:  
• Hoch- und Tiefbau  
• Um- und Anbauten 
• Kundenarbeiten 
• Transporte/Baumaschinen

Josef Berwert AG
Bauunternehmung, 6062 Wilen, Sarnen

Tel. 041 660 27 35, Fax 041 660 93 20
info@berwertbau.ch, www.berwertbau.ch
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RAT UND HILFE

Alimentenfachstelle, c/o RSD OW	 041 672 55 55
Alzheimer OW/NW (kostenlose Beratung/Information)
alz.ow-nw@bluewin.ch	 041 661 24 42
Augenarzt Obwalden: 
PD Dr. med. Gregor Jaggi
info@augenarzt-obwalden.ch	 041 661 20 20
Augenarztpraxis Sarnen:
Dr. med. Viviane Weber-Várszegi
Dr. med. Kim David Plattner
Dr. med. Frantisek Sanak
augenarzt.sarnen@hin.ch	 041 661 04 04
Beauftragter für Unfallverhütung 	 041 666 35 01
Beratungsstelle Alter und Gesundheit Sarnen
esther.limacher@sarnen.ch	 041 666 35 99
Berufs- und Weiterbildungsberatung
berufsberatung@ow.ch	 041 666 63 44
elbe, Ehe-/Lebensberatung, Schwangerenberatung 
der Kantone OW/NW/LU	 041 210 10 87
Gesprächsgruppe für Frauen mit Brustkrebs OW NW UR
Gruppentreffen jeweils am letzten Donnerstag des Mo-
nats, Interesse und/oder Anmeldung	 079 330 80 51
Jugend-, Familien- und Suchtberatung	
jugendberatung@ow.ch
suchtberatung@ow.ch	 041 666 62 56
Kantonspolizei Obwalden	 041 666 65 00
Kantonsspital Obwalden	 041 666 44 22
KESB, Kindes- und
Erwachsenenschutzbehörde	 041 666 61 26
KITS – Kindertagesstätte für Schulkinder Sarnen	
kits@sarnen.ch	 041 666 35 89
Kontaktstelle Arbeit OW/NW
info@kontaktstellearbeit-ownw.ch	 041 631 00 99
Verein Kinderbetreuung Obwalden	
Tagesfamilienvermittlung:	
tagesfamilien@kinderbetreuung-ow.ch 	 041 660 20 30
Kinderkrippe:	
chinderhuis@kinderbetreuung-ow.ch	 041 660 21 23
Verein GesundheitPur 	 info@gesundheitpur.ch 
Ganzheitliche Gesundheitsbegleitung	 079 775 36 31
Mütter-/Väterberatung 	 Anm. unter 041 662 90 99
Opferhilfe
sozialamt@ow.ch	 041 666 63 35
Pro Infirmis LU/OW/NW 
Organisation für Menschen mit Behinderung
Sozialberatung und Dienstleistungen 	 058 775 12 12

Pro Senectute für das Alter – Sozialberatung und 
Dienstleistung	 Geschäftsstelle: 041 666 25 45

Sozialberatung: 041 666 25 40
Residenz Am Schärme, Sarnen	
Treffpunkt - Wohnen – Pflege – Entlastung
info@schaerme.ch	 041 666 10 01
Seelsorgeraum 
Sarnen Kägiswil Schwendi	 	 041 662 40 20
Evang.-ref. Kirchgemeinde Obwalden	 041 660 18 34
Rotes Kreuz, Kantonalverband Unterwalden
Entlastungsdienst für betreuende und 
pflegende Angehörige	 041 500 10 80
SRK Notruf-System	 041 500 10 80
Fahrdienst/Rollstuhlauto-Fahrdienst	 041 670 30 30
Kinderbetreuung zu Hause	 041 500 10 80
Besuchs- und Begleitdienst 	 041 500 10 80
Palliativer Begleitdienst 	 041 500 10 80
Schulsozialarbeit Sarnen
Meret Kammermann	 079 211 09 95
Domenica Moretti	 079 211 09 96 
André Riebli	 079 741 05 67
Sozialdienst, c/o RSD OW	 041 672 55 55
Spitex Obwalden	
Mo – Fr, 08.00 – 17.00 durchgehend	 041 662 90 90
Sterbebegleitung Sarnen	
(kostenlos)	 041 660 64 71
Zeitgut Obwalden
info@zeitgut-obwalden.ch 	 079 302 26 84

Notruf-Nummern
Feuerwehrnotruf	 118
Polizeinotruf	 117
Sanitätsnotruf	 144
Notfallzahnarzt 	 www.sso-uw.ch oder Tel. 1811 
Notfallpraxis und Ärztenotruf	 041 660 33 77
Wasserversorgung	 041 666 35 45

Öffnungszeiten Kantonsbibliothek Obwalden
Montag bis Freitag	 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag	 09.00 – 16.00 Uhr
Die Kantonsbibliothek Obwalden nimmt nach dem Umzug 
an die Bahnhofstrasse 2 den Betrieb am neuen Standort 
am Montag, 17. August 2026, auf. 
Die Bibliothek ist aufgrund einer internen Weiterbildung 
am Freitag, 28. August 2026 und am Bruder-Klausen-
Tag, Freitag, 25. September 2026, geschlossen.



62 62 

VERANSTALTUNGEN

Veranstaltungshinweise

Datum Veranstaltung Lokalität Webseite/Organisator
bis 23.08. «Miär machid Platz» Poststrasse Sarnen www.miermachidplatz.ch 

Programm auf Seite 22
15.08. Qigong-MEINEPAUSE-Day Kurhaus am Sarnersee www.juan-ruiz.ch

17.08. Schulbeginn Gemeinde Sarnen Schule Sarnen www.schule-sarnen.ch

22.08. FG Sarnen: Sonnenaufgangswanderung Dreifachturnhalle www.fgsarnen.ch

26.08. Laura Vogt: «Das Jahr des Kalks» Kantonsbibliothek OW www.buecherdillier.ch  Agenda

27.08. FG Sarnen: Dorfführung mit Klara Spichtig Dorfplatz Sarnen www.fgsarnen.ch

27.08. Sprechstunde des Gemeindepräsidenten Gemeindehaus www.sarnen.ch

28.08. Klassik Sommerkonzert Sarnen Aula Cher www.improductions.ch

28./29.08. Landäbärg Unplugged Festival Landenberg www.lupf.ch

29.08. 22. Flohmarkt Sarnen Sarner Dorfkern www.sarner-fachgeschaefte.ch

29.08. Sternzauber Mala Halskette Sternoase mit Herz www.curastella.com

31.08. Sternzauber Armband Sternoase mit Herz www.curastella.com

Datum Veranstaltung Lokalität Webseite/Organisator
01.09. – 
30.09.

Velo Challenge Obwalden Kanton Obwalden www.cyclomania.ch

03.09. FG Sarnen: Abendspaziergang Dreifachturnhalle www.fgsarnen.ch

04.09. – 
02.10.

Pendelkurs Basis Sternoase mit Herz www.curastella.com

05.09. 10 Jahre Feuerwehrlokal Jordanstrasse 19 www.feuerwehr-sarnen.ch

08.09. Lisa Elsässer: «Vögel beschriften die Luft»,  
Gedichte und Kurzgeschichten

Bücher Dillier www.buecherdillier.ch  Agenda

10.09. FG Sarnen: Vereinsausflug nach Baden Parkplatz Ei www.fgsarnen.ch

11.09. – 
13.09.

Sarner Dorfchilbi Schulhausplatz Schule 
Sarnen, Cher Turnhalle

www.pfadisarnen.ch

17.09. Krabbel- und Spielträff Vereinslokal unter der
Kirche Stalden

www.fg-stalden.ch

27.09. Eidgenössische Volksabstimmung Gemeindehaus www.sarnen.ch/abstimmungen

September 2026	

August 2026	

Planteams-145x37mm.indd   4Planteams-145x37mm.indd   4 03.08.26   15:5603.08.26   15:56

Stand: 3.8.2026



  63

VERANSTALTUNGEN

IMPRESSUM
Info Sarnen
Offizielles Mitteilungsblatt der Gemeinde Sarnen
Auflage: 6’000 Exemplare 
Gratis verteilt in alle Haushaltungen der Gemeinde Sarnen  
26. Jahrgang. Erscheint 6 × jährlich

Herausgeber/Verleger
von Ah Druck AG, Sarnen
Einwohnergemeinde Sarnen

Gestaltung, Satz und Druck 
von Ah Druck AG, Kernserstrasse 31, 6060 Sarnen

Redaktion Einwohnergemeinde
Einwohnergemeinde, Schule, Musikschule,  
Seelsorgeraum Sarnen, Korporationen 

Martin Frei, Geschäftsführer 
Telefon 041 666 35 90 
kanzlei@sarnen.ch

Öffnungszeiten Empfang Gemeindeverwaltung:
Montag – Donnerstag:	 08.00 –11.45, 13.30 –17.00 
Freitag:	 08.00 –14.00 durchgehend

Abweichungen werden auf www.sarnen.ch publiziert

Redaktion von Ah Druck AG
Inserate, PR-Seiten, Allgemeines, Rat und Hilfe, 
Veranstaltungshinweise

von Ah Druck AG
Roman Kiser, Telefon 041 666 75 75
infosarnen@vonahdruck.ch

Öffnungszeiten von Ah Druck AG:
Montag – Donnerstag:	07.30 – 12.00, 13.30 – 17.30 
Freitag: 	 07.30 – 12.00, 13.30 – 17.00

Inserate-Tarife 2026
Siehe Tarif-Dokumentation, erhältlich am Empfang 
bei der von Ah Druck AG oder als Download unter: 
www.vonahdruck.ch ➔ Daten ➔ Downloads

Erscheinungsdaten 2026
(Änderungen vorbehalten)

	 Redaktions-	 Einsendeschluss
	 schluss Texte	 Inserate	 Erscheinungs-
Ausgabe	 Gemeindekanzlei	 von Ah Druck AG	 daten

5/26	 21. Sept.	 28. Sept.	 15. Okt.
6/26	 23. Nov.	 30. Nov.	 17. Dez.

Erfassen Sie Ihre Veranstaltungen  
direkt online auf der Webseite der  
Gemeinde Sarnen:
www.sarnen.ch/anlaesseaktuelles/add

Die Veranstaltungshinweise werden dem 
Veranstaltungskalender der Webseite der  
Gemeinde Sarnen entnommen: 
www.sarnen.ch/anlaesseaktuelles
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Datum Veranstaltung Lokalität Webseite/Organisator
01.10. FG Sarnen: Abendspaziergang Dreifachturnhalle www.fgsarnen.ch

13.10. FG Sarnen: Armband mit Heilsteinen Pfarreizentrum Sarnen www.fgsarnen.ch

13.10. New Balkan Folk Peterhof Saal www.erstklassik.ch

15.10. Krabbel- und Spielträff Vereinslokal unter der
Kirche Stalden

www.fg-stalden.ch

17.10. geWALDiger Spiel- und Begegnungsplatz Feuerstelle Zubersrüti 
Chärwald, Kerns

www.fgsarnen.ch/familientreff

18.10. Älplertag Pfarrkirche	 Älplergesellschaft Sarnen

20.10. Der Projektraum Sarnen ist gestartet –  
wir laden zum nächsten Networking-Event ein

Kantonsbibliothek OW Projektraum Sarnen

22.10. Vortrag: Bunte Pillen für die Gesundheit –
Wann machen Nahrungsergänzungsmittel Sinn?

Residenz am Schärme www.vitaswiss.ch/kanton_obwalden

Oktober 2026	
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